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darunter Stämme von 25 M . Länge und

35 Ctm . Durchmesser ,
lärchene desgl . zu 55,46 Fsim . ,
Nadelholzstämme I . und II . Claffe ,
Raummeter Prügelholz (Weichholz ) ,
Stück Wellen (desgl .) ,
Raummeter rothtannenes Scheitholz ,

„ „ Prügelholz ,
Stück rothtannene Wellen ,
Raummeter rothtannenes Stockholz und

rothtannene Späne ;
2 ) im Distrikt Lauter 2 » ( Windfall ) r

6 Raummeter kiefernes Prügelholz und

Holzversteigerung .

Montag den 12 . und Dienstag den 13 . Januar 1874 , jedesmal
Vormittags 10 Uhr anfangend , kommen in den nachgenannten firkali -

fchen Walddistrikten im Forstschutzbezirk Hahn folgende Holzsortimente ,
uf Verlangen mit Creditbewilligung , an Ort und Stelle zur

öffentlichen Versteigerung , nämlich :

1 ) im Distrikt Lauter 3 » und b :
228 rothtannene Bau - und Nutzholzstämme von 208,91 Fstm . ,‘

bis zu

Bekanntmachung .
Versiegelung der Briefe mit Werthangabe . a

Bei Briesen mit Werthangabe nach der österreichisch - unga¬
rischen Monarchie soll vom I . Januar 1874 ab ebenso , wie tm inneren
Verkehr Deutschlands , eine Versiegelung mit zwei ( bez . drei oder vier )
Siegeln für ausreichend erachtet werden , wenn nach der Einrichtung des
verwendeten Couverts durch die zweimalige (bez . drei - oder viermalige ) Ver -

s-egelunz der Inhalt des Briefes vollständig gesichert ist .
Berlin , den 27 . December 1873 . Kaiserliches Seneral - pollamt .

50 Stück Nadelhol ' wellm .
Das Bauholz ist von guter Qualität , liegt dicht an der Aarstraßr

und sehr bequem zur Abfuhr . Am ersten Tage wird das Stamm¬

holz , am zweiten die übrigen Sortimente versteigert .

ForsthauS Fasanerie , den 27 . December 1873 .

Königliche Oberförsterei .

201
______ _________________

Flindt ._______

Bekanntmachung .

Die Wahlen für den Reichstag betr .

Durch Kaiserliche Verordnung vom 29 . November l . I . ist zur Vor¬

nahme der Wahlen zum Reichstag d e r 10 . Januar 1874

bestimmt worden .

Gesetzlicher Bestimmunq zufolge beginnt die Wahlhandlung an

diesem Tage um 10 Uhr Vormittags und wird

am 6 Ähr Abends geschloffen .

Nachdem die Wahlbezirke abgegrenzt , die Wahllocale bestimmt und

die Wahlvorsteher und betest Stellvertreter ernannt worden find ,
wird hierüber Nachstehendes bekannt gemacht .

Die elf Wahlbezirke sind wie folgt abgegrenzt :

Erster Wahlbezirk , umfasiend : Die Adelhaidstraße , Adolphs -

allee , Adolphstraße , Albrechtstraße , Bierstadterstraße , Blumenstraße ,

Frankfurterstraße , das Haus Gartenfeld , das Poths
'
sche Gartenhaus ,

die Neumühle , Bahnwärterhäuschen , Kupfermühle , Steinmühle ,

Gasfabrik und sämmtliche bewohnte Arbeiterhütten zwischen der

Eisenbahn und dem Schiersteinerwege und oberhalb des Rondel » ,

Hainbrücke (Brömser
'
sches Gartenhaus rc .) , den Hainerweg , die

yumboldtstraße , Karlstraße , Mainzerstraße mit der Herber
'
schen Be¬

sitzung , dem Harz
'
schen Gartenhaus , Bertram

'
schen Gartenhaus

Martinstraße , Moritzstraße , NicolaSstraße , Oranienstraße , Rheinbahn -

traße und Victoriastraße .

Wahllocal : Ein Zimmer in der höheren Bürgerschule .

Wahlvorsteher : Herr Krei » gerichtsrath a . D . Bücher .
Stellvertreter : Herr Feldgerichtschöffe I . Schmidt .

Aweiter Wahlbezirk , umfasiend : Die Dotzheimerstraße nebst
den zwischen dieser und dem Schiersteinerwege und dem alten Wal -

!uferwege belegenen Arbeiterhütten und dem Bullenstallgebäude , den

Louisenplatz , die Louisenstraße (excl . No . 81 ) , Rheinflraße (excl .

No . la ) , die Schwalbacherstraße von No . 1 bis incl . 13 und von

No . 2 bis incl . 18 .
Wahllocal : Ein Zimmer in der höheren Töchterschule .

Wahlvorsteher : Herr Stadtvorfleher Landesdankrath Reusch .

Stellvertreter : Herr Instrumentenmacher Karl Wolfs .

Dritter Wahlbezirk , umfasiend : Die Bahnhofstraße , Faul¬
brunnenstraße , Friedrichstraße (excl . No . 2a und incl . Neugasse 2 ) ,

Kirchgaffe ( incl . Louisenstraße 81 und Schulgasie 17 und 10 ) , den

Mauritiusplatz , Schillerplatz und die kleine Schwalbacherstraße .

Wahllocal : Ein Zimmer in der höheren Töchterschule .

Wahlvorsteher : Herr Rechnungskammerrath a . D . Pfeiffer .

Stellvertreter : Herr Rechtsanwalt Ebel .

Vierter Wahlbezirk , umfasiend : Die Ellenbogengaffe , da »

Gemeindebadgäßchen (excl . No . 1 und 2 ) , die Hochstätte , den Markt¬

platz , die Marktstraße mit Metzgergaffe 2 , Mauergasse , den Michels -

berg mit Langgaffe 2 , die Neugaffe (excl . 2 ) , den Schulberg und

die Schulgasie (excl . 10 und 17 ) .

Wahllocal : Der Rathhaussaal .

Wahlvorsteher : Herr Bürgermeister Coulin .

Stellvertreter : Herr Bürgermeisterei - Secretär Spitz .

Fünfter Wahlbezirk , umfassend : Die große und kleine

Burgstraße , den Cursaalplatz , die Dietenmühle und die Landhäuser
daselbst , Gartenstraße , Goldgasse mit Langzasie 37 und 37 a , den

Graben , Grünweg , die Häfnergasse , da » Herrmnühlgäßchen , die Mühl -

gaffe , Parkstrabe , Paulinenstr .sße , den Theaterplatz , die Webergaffe
(excl . No . 3 , 5 , 29 , 32 und mit Langgasie 34 ) , kleine Webergaffe ,

Wilhelmstraße mit Rheinstraße la und Friedrichstraße 2a .

Wahllocal : Ein Zimmer in der Marktschule .

Wahlvorsteher : Herr Stadtvorsteher Meckel .

Stellvertreter : Herr Stadtvorsteher Beckel .

Sechster Wahlbezirk , umfaffend : Die Kirchhofsgaffe , den

Kochbrunnenplatz , Kranzplatz , die Langgaffe ( excl . No . 2 , 34 , 87

und 37 a und incl . Webergaffe 29 und 32 ) , Metzgergaffe (excl .

No . 2 ) , Saalgaffe , Schützenhofstraße und Spiegelgafle ( incl . Weber¬

gaffe 3 und 5 .

Wahllocal : Ein Zimmer in der Marktschule .

Wahlvorsteher : Herr Kaufmann Friedrich Knauer .

Stellvertreter : Herr Kaufmann Karl Glaser .

Siebenter Wahlbezirk , umfasiend : Den Adolphrberg ,
das Dambachthal , die Geisbergstraße , Kapellenstraße , den Leberberg ,

die Nerostraße , den Neuberg , die Querstraße , das RettungShau » , bte

Schöne Aussicht , Sonnenbergerstraße , Taunusstraße ( incl . Elisa -

bethenstraße No . 1 ) und Wilhelmshöhe .

Wahllocal : Ein Zimmer in der Mittelschule in der Lehrstraße .

Wahlvorsteher : Herr Stadivorsteher Dr . Schirm .

Stellvertreter : Herr Stadtvorsteher Dr . Pagenstecher .

Achter Wahlbezirk , umfasiend : Die Elisabethenstraße (excl .

Wiesbadener Tagblaü
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No . 1 ) , Feldstraße , den Hirschgraben , die Lehrstraße , Müllerstraße ,
das Nerothal mit dem Neroberg , die Röderstraße , den Römerberg
und die Stiftstraße .

Wahl local : Ein Zimmer in der Mittelschule in der Lehrstraße .
Wahlvorsteher : Herr Stadtvorsteher Philippi .
Stellvertreter : Herr Oberlehrer Lanz .
Neunter Wahlbezirk , umfassend : Die Adlerstraße , Castell ,

straße , Platterstraße (mit Sommcrstraße 1 ) , Schachtstraße (excl . No . 2 )
und Steingasse .

Wahllocal : Ein Zimmer in der zweiten Elementarschule .
Wahlvorsteher : Herr Stadtvorsteher G . D . Schmidt .
Stellvertreter : Herr Rentner Anton Burkart .

Zehnter Wahlbezirk , umfaffend : Die Aarstraße und die

Arbeiterhütten zwischen dieser und der alten Schwalbacher Chaussee ,
das Kloster Clarenthal , die Emserstraße mit den zwischen dieser und
dem Stadttheil an der Platterstraße ( Mariabilf ^ oelegenen Arbeiter¬
hütten und Gartenhäuschen , sowie sämmtliche Gärtnerwohnungen
und Arbeiterhütten zwischen der Emserstroße und der Fortsetzung
der Bleichstraße ( Ueberhoben , Seeroben , Wellritzthal ) , die Hochstraße ,
Ludwigstraße , Sommerstraße (excl . No . 1 ) , den Walkmühlweg mit
der Walkmühle , dem Schützenhaus , dem Rauch

'
schen Haus im Atzel -

berg , der Blindenschule und der daneben belegenen Gärtnerwohnung ,
die Wellritzmühle , Knochensiederei , Fasanerie , das Holzhackerhäuschen ,
die Fischzuchtanstalt , Geflügelzuchtanstalt , den Hof Adamsthal und
das Jagdschloß Platte .

Wahllocal : Ein Zimmer in der ersten Elementarschule .
Wahlvorsteher : Herr Stadtvorsteher Schreiner .
Stellvertreter : Herr Rentner Hrch . Koch - Filius .
Elfter Wahlbezirk , umfassend : Die Bleichstraße , Franken¬

straße , Helenenstraße , Hellmundflraße , Hermannstraße , Schwalbacher -

straße von No . 15 bis incl . No . 61 und mit Schachtstraße 2 und
von No . 20 bis incl . No . 34 , Walramstraße und Wellritzstraße .

Wahllocal : Ein Zimmer in der ersten Elementarschule .
Wahlvorsteher : Herr Kaufmann Philipp Fehr .
Stellvertreter : Herr Stadtvorsteher Gaab .
Wiesbaden , 31 . December 1873 . Der Oberbürgermeister .

— ________ _______ Lanz .____

Bekanntmachung .

Freitag den 2 . Januar 1874 Vormittags 10 Uhr
werden in dem Stadtwalde Distriet Grub :

19 Raummeter buchenes Prügelholz ,
2 „ gemischtes Prügelholz ,

1375 Stück eichene Wellen und
4325 „ buchene Wellen

öffentlich versteigert .

8ammetplatz aus dem Promenadeweg im Dambachlhal .
Wiesbaden , den 29 . December 1873 . Im Auftrage :

__________________ ________________
Hell , Secret . - Assistent .

Curliaus zu Wiesbaden .
Freitag den 2 . Januar Abends 8 Uhr :

8ymphonie - Llmcerl des städtischen Curorcheflers .

PBOÜBAMM .
1 . Ouvertüre zu Schiller n „ Demetrius “ von Ferdinand Hiller .

Serenade für 5 Violoncelli , Contrabass und Pauken v . Schwenke .
8 . Symphonie No . 5 ( C*moll ) von L . v . Beethoven , a ) Allegro

con brio , b ) Andante , c ) Allegro ( Scherzo ), Finale .
4 - Böhmische Volkslieder , hunioristisch - contrapunktisch bear¬

beitet für Streichinstrumente von Kässmayer . a ) Sil som
prosonasouvrati,b ) Horo , horo vysokä , c ) Pod duben , za duben .

5 . Ouvertüre zu Shakespeare
’s „ Julius Cäsar “ v . Bob . Schumann .

Bei Beginn des Conoertes werden die Eingangsthüren
des Saales geschlossen und nur in den Zwischenpausen

der einzelnen Nummern geöffnet . _____

Curhaus zu Wiesbaden .

Vorläufige Anzeige .
den 10 . Januar 1874 findet im Curhguse

zu Wiesbaden der erste grosse Maskenball statt .

c
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Außer dem großen Saale des Kurhauses stehen tvährend des Ballis
auch die kleineren Säle zur Verfügung der Theilnehmcr . Die Bal ,
Musik wird von zwei Orchestern ausgeführt . Näheres theile
die Anschlagzettel und spätere Anzeigen mit .

Städtische Cur - Direciion . ;
F . Hey ' l .

1
55
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M
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1
ist ;Schützenhotstrasse 1

werden Bier - und Bordeaux - Flaschen angekauft . 7988

städtische Cur - Jagd .

In den ersten Tagen des Monats Jannar sind
ein Treibjagen im städtischen Curjagd - Revier statt . >

Inhaber von Curtax - und Abonnementskarte
( für 1874 ) , welche an dem Jagen Theil zu nehmen beabsichti

gen , wollen ihre Namen baldigst in die in dem Bureau ix

unterzeichneten Direction im Curhause aufgelegte Liste eintragen .
‘

Städtische Cur - Direction .

___________________ ______ __ ___________ F . Hey
' l .

Zufolge Auftrags des Königlichen Amtsgerichts dahier werde
Freitag den 2 . Januar 1874 Nachmittags 3 Uhr in dem hiesige
Rathhause :

Zwei Kleiderschränke ,
ein Nachttisch und

zwei Pferde
versteigert werden .

Wiesbaden , den 31 . December 1873 . Der GerichtS - ExccutoiP
65

________________ _____
Rücker .

Bekanntmachun
Zufolge Auftrags des König ! . Amtsgerichts dahier vom 10 . De

cember d . I . werden Freitag den 2 . Januar 1874 Nachmittag
3 Uhr in hiesigem Rathhause folgende Gegenstände , nämlich :

Ein Kanape und ein Kleiderichrank
versteigert werden .

Wiesbaden , den 31 . December 1873 . Der Gerichts - Executor . |
65 Maurer . I

lind
883
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Notizen .
Heute Freitag den 2 . Januar , Vormittags 10 Uhr : , .

Holzversteigerung in dem hiesigen Stadtwalde Distrikt Grub . Sammelplas ' Ul A
auf dem Promenadeweg im Dambachthal . ( S . heut . Bl .) I «nach

Versteigerung von circa 100 Hectoliter Korn und circa 14 Hektoliter Haicr 9 ( j
auf dem Fruchtspeicher zu Bleidenstadt . ( S Tgbl . 806 .) st —

Achtungsvoll

____________
EnM MJlfms . M

Rissig zu Raufen WA |
ein benutzter Herrnreisepclz . Offerten mit Preisangabe unter '

der Adresse ^ Pell " in der Exped . d . Bl . abzugcben . 8088

Zur Nachricht .

Ich mache das geehrte Publikum darauf aufmerksam , daß zi 1
der bevorstehenden

Möbel - Versteigerung aller Art h
Möbel in das Auctionslokal Friedrichstraße 6 gebracht werde « ! i
können .

Geöffnet von Morgens 9 — 12 und Nachmittags von 2 — 5 Uhr .
Auf Verlangen werden die Möbel gegen mäßiges Honorar ab » !

geholt .
_______ ______

Ferd , Hüller , Auktionator . 554g

Geschäfts Verlegung . ] ■

Meinen geehrten Kunden , sowie einem hiesigen und auswärtigen .
Publikum zeige ich ergebens ! an , daß ich mit Heutigem mein Kohlen -

,
'

magazin aus dem alten Rathhairs nach der Wellritz - !

stratze 17a bei Herrn Schreinermeister Mayer verlegt habe .

Bestellungen auf Kohlen können auch in meiner Wohnung Faul
brunnenstratze 1 » abgegeben werden .
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! » • Möhns ,

Clavierstimmer
,

ie Bal wohnt
* ä

Kapelleuftratze S1 .
7034

— Piano , Instrumente aller Art
_ . und Mufikalien empfiehlt zum Verkauf und Verleihe «* Nn > c.33

_____
A . Schellenberg . Kirchgafse 21 .

Michafforttrtes Mustkalien - Lager und

Leihinstitut , Pianosorte - Lager
intn Verkaufen und Dermiethen .
585

__
E . Wagner , Lariggafse 9 , zunächst der Post .

Schlittschuhe
neuester Construction , für jeden Fuß passend , bei

6747 ( ■ . Panthel , Friedrichstraße 35 .

Tapeten - Ausverkauf .

Wegen Aufgabe meines Ladenlocales verkaufe von heute ab

meine sämmtlichen auf Lager habenden Waaren , als :

-au d«

gen . I
tion . i

werd «

hiesigen-

utot .

o . D - Tapeten , Wachstuch und Rouleaux
nittQ8 zu Fabrikpreisen .

5483 A . Tillmann , gr . Burgstrake 7 .

A weverkmef
 fäntmtücber Schuh . Waaren .

i Wegen Laden -Aukgabe verkauft ich Schuhe und Stiefel «

melplaf in Leder wie in Filz zu und unter dem Fabrikpreise . Bestellungen
Hach Maaß werden nach wie vor bestens besorgt .

- Hasel 27M - Franz Fischer , Marktstraße 17 .

>aß

7997 J . Atter Wwe . , Michelsberg 20 .

Ballschuhe in Goldsafian und Bockleder , Lasting - Damen -

stiefel zu 2 fl . 48 kr . , sowie alle in dieses Fach einschlagende
Artikel zu außergewöhnlich billigen Preisen bei

werde «

5 Uhr
'

ar ab - ! Feinen
,

Gedild & Damast,

leLneme Taschentücher
in großer Autzwrch - bei 15611

< * u ^ av Schlipp ,

Taunusstratze 39 (Hoffmann
' s Privathotel ) ,

; Filiale von C . Suttners Nachfolger in Frankfurt a . M .
i NB . Pr « se fest und genau wie in Frankfurt a . M .

unter
*

8088

7958

Wegen Geschäfts - Aufgabe
verkaufe ich meine noch vorräthigen Schuhwaaren zu
herabgesetzte « Preisen .
^ "

655
__

C . Keif , neue Colonnade 23 .
tLin Haus inmitten der Stadt mit Bäckerei und Wirthschast

ist zu verkaufen . Näheres Expedition . 80Ö1

Ausgewässerten Laberdan
empfiehlt Franz Blank ,
2930 Bahnhofstrasse .

Neues Mainzer Sauerkraut
per Pfund 6 kr . bei

1634 A . Schirmer , Markt 10 .

Früchten - Zucker ,

schöne , dicke Waare , per Pfund 15 kr . bei
5702 Christian Wolff , Taunusstraße 25 ,

PptPAlniim la der Ntaas 20 kr . zu haben bei W1
1 IU VILUIII 1 Ed . Weygandt , Kirchgasse 8 .

Markt 9 . Waagen . Markt 9 . I
Meine selbstverfertigten Waagen für jedes Geschäft und I

jede Haushaltung bringe bestens in empfehlende Erinnerung . I
NB . Um Verwechslungen meiner Fabrikate vorzubeugen , I

bitte , genau auf die Firma zu achten . ! I

7353 Heiitr . JticMmann * I

PilvCPhnhA Stiefeln und Einlegsohlen billigst bei
rilLBlllllllÜ , j . Fischer , Metzgergasse 14 . 8072

Backsteine , in gut gebrannter Waarc und auf die Baustelle
Neuberg geliefert , werden in größeren und kleineren Parthiett zu
kaufen gesucht . Offerten wolle man Geisbergstraße 13 abgeben . 35

Maschinennähereien werden angenommen und Kleider

jeder Art billig und solch angefertigt Bleichstraßr 23 , 1 St . h . 2540
~

Ein Backsteinmciler von 127,000 Stück zu verkaufen .
Näheres Expedition . __

16004
"

Ein schvnesSopha billig zu vertäuten Kirchgaffe 4 , 1 .
"

St . f>.

Eine gebrauchte Hobelbank billig zu Verl . Näh . Expd . 7996

Mein Haus mit
'

Bäckerei Häfuergasse No . i ist per 1 . April
zu verdachten ._______

Ang . Beyerle , Bahnhofstraße 9 , 8Ö97

Guter und billiger Klavier - und Gesangunterricht wird

von einer Dame erlbeilt Schwalbacherstraße 14 .
______________

7965

Drei gebrauchte Aerde zu kaufm gesucht . Näb . Exped . 7913

Ein Flügel , gut erhalten , ist zu verkaufen .

Näh . kl . Schwalbacherstraße 7 im 3 . Stock . 2000

Eine gepolsterte Vorthüre billig zu verkaufen Neugasse 2a ,
2 Treppen hoch . 8018

Viehkartoffel « werden zu kaufen gesucht . Näh . Expeo . 8026

Alle , welche noch Güterpacht schulden , werden zur Zahlung
aufgcfordert .________

C . Christmann wen . 8054

Ein zweithüriger Kleiderschrank billig zu verkaufen Friedrich -

straße 30 . ____ _____ ________________________
8052

Eine gußeiserne Pumpe und eine Schnellwaage billig zu
verkaufen bei H . Horn , Friedrichstraße 32 .

__________
8093

Kanarienvögel , gute Schläger . Spiegelgasse 11 , 1 St . 4828

Klciderschränke und Bettstellen zu verk . Nerostr . 16 . 657 %

Harzer Kanarienvögel mit schönen Rollen u . garten Touren

werden wieder abgegeben Webergasse 24 , 2 Stiegen hoch . 6572

Neue nußb . ovale Tisäie zu verk . Schwaldacherstr . 55 . 1411

Ein Ith . Kleiderschrank zu verkaufen Morihstr . 24 , Hth . 7157

Ankauf von Klaschen Neugssse la , Porzellanladen . 6617

Lumpen Knochen/Papier u . s. w . werden zu den

höchsten Preisen angekaust Saalgasse No . 4 . 86



Belletristischer Zournalzirkel .

293

<* n tmftrem bcffeitifiHdiett ^ ournalrirkel kommen folgende Zeitschriften zur Circulation :
3n

i L allen Welttheilem - S Ä - 3 . DaS neue Blatt . - 4 . Blätter für literarische Unterhaltung . - 5 . Fliegeni
m

'
[xfier _ e Daheim . — 7 . Europa . — 8 . Gartenlaube . — 9 . Die Gegenwart . — 10 . Globus . — 11 . Grenzboten . — 12

Hausfreund . - 13 . Preußische Jahrbücher . - 14 . Im neuen Reich . - 15 . Kladderadatsch - 16 . Magazin für Literatur d,

Auslandes . — 17 . Allgemeine Modenzeitung . — 18 . Revue de » deux monde » . — 19 . Deutsche Romanzeitung . — 20 . Di

Salon . — 21 . Sonntagsblatt . — 22 . Ueber Land und Meer . — 23 . Westermann
' s Monatshefte . — 24 . Allgemeine Famüm

Zeitung . — 25 . Leipziger illustrirte Zeitung . •
„ , , . . . . . . . . . . .

Der Umtausch dieser Zeitschriften findet wöchentlich zweimal in der Wohnung der Abonnenten statt und ist der Eintritt zu fed,

Zeit ermöglicht . Die Abonnementsgebühr beträgt für ein Jahr 7 fl . , für ein halbes Jahr 4 fl . und für ein Vierteljahr 2 fl . 24 fr .

Zu Abonnements ladet ergebenst ein die
cVYx , f .

Buchhandlung von Feller & Checks m Wiesbaden ,

Ecke der Lang - und Webergasie . I

Georg Bücher Jun . .

Ecke der Friedrich - und Wilhelmstraße ,

mousslren de Rhein - und Moselweine aus ver¬

schiedenen Fabriken ,

W
*

Waaren - Proben und Preig - Coiirante
"

WU stehen zu Diensten .

Alx8

5a
•

’
S

K 0
o -

Schweizer «fc Schwarzwälder Kirschwass «

und sonstige Eiqueure in ganzen und halben Flasch «

sowie im Anbruch ,

grüne und schwarze Thee ’ s in allen Qualitäten ,

russ . Thee in Originalverpackung ,
Chocoladen und Cacao von M Suchard in Neufchiii

von Zehr . Steffmertfe in Cöln , von Jordan & Thimäus r

Dresden u . dgl . m .

empf
- C afe ' * ä 44 , 46 , 48 , 52 kr . und 1 fl . per Pfd . ,

frisch gebrannte Cafö ’ s ä 52 , 56 kr . , 1 fl . und 1 fl . 12 kr .

per Pfd . (für reinschmeckend Garantie ) , sowie alle Arten

Colonialwaaren und Landesprodnkte zu
den billigsten Tagespreisen ,

Frühstückspasteten , Gänseleberpasteten ,

eingemachte und getrocknete Früchte , Gon¬

serven ,
. englische Saucen und Pickels ,
Biscuits von Hunfley <fc Palmers ,

geräucherte Seefische , Caviar , Austern in stets
frischer Sendung , Rheinlachs , feine Wurst - und

Fleischwaaren im Ausschnitt ,
feine Kässorten : Roquefort , Brie - Käse , NeufchLteller ,

Holländer rc . ,
Bordeaux , Rhein - und Moselweine in großer Aus -

wähl von 36 kr . an per Flasche ,

iehlt :

Champagner von Louis Röderer , Moöt <6 Chande

H . Mumm & Co ., üeuDC Cfiquot ,
Porter von Rarcleq & Co . , Pale Ale von Raß <t Ct

London ,
deutsche Flaschenbiere ,
diverse Sorten Mineralwasser ,

feine Liquenre und Spirituosen , als :

Arrac , Rum , Cognac in feinster Qualität ,

Idqueure & la Gde . Chartreuse von L . garmer ,
Benedictine aus der Abtei Fecampe ,
Maraschino von girolamo Luxacdo in Zara ,
Irish «fc Royal Highland Wiskey von Rom

& Son in London ,
Boonecamp of Maagbitter von g . Anderberg -Ülbreü

ächt russ . Allasch , holl . Anisette & Cnrap
von

"
UJtjnanö Uo &ing , x

Berliner Getreide - Kümmel von Alba ,

Südweine , als :

Malaga ä 1 fl . , 1 fl . 12 kr . , 1 fl . 86 kr , 2 fl . 20 kr .

und höher ,
Sherry und Madeira d, 1 fl . 24 kr . , 1 fl . 36 kr . ,

2 fl . 20 kr . und höher ,
Marsala und Portwein ,

Kindergarten und deutsch - französisch - englische Sprachschuh
Aufnahme 3 - 6sühriger Kinder täglich . ProspectuS in allen hiesigen Buchhandlungen gratis

^ ^ jperd Haas

Marklstratze 7 sind Aepfel zu Haden .

empfiehlt
7978

F . E . Haussmann ,
Ecke der Rhein - und Oranienstra !

' v .......

Rothwein per Flasche 36 und 48 kr . , j

Bordennx St . Cstdphe per Flasche 1 fl . 12 kr . ,

Weitzen Tischwein per Liter 24 und 36 kr . , J
„ „ 1868t per Liter 48 kr . ohne GH

Durch Begutachtung « - Commission langen pvotMpi «r
tarirt und

^
geprüft ^ ämmtl . che kleine Schwalbacherstrasse 8 a ,

* 9
geführt . j

empfiehlt ihr reichhaltiger Lager aller Arten Polster - und Kastenmöbel , complete Betten , Spiegel , Teppiche rc . 1!

Punsch #

Fst . Düsseldorfer Arae - Punsch - Essenz , fst . Kaiser -

Pnnsch , im Anbruch sowohl als in Flaschen , empfiehlt billigst
8116

_________________
Fr . Eewalder , Kirchhossgaffe 4 .

Medieinal - Leberthrnn zum Einnehmen empfiehlt
5818 Ed . Weygandt , Kirchgasse 8 .



Versorgungshaus fflr alte Leute .

Von Frau Amtssecretär Keck 2 fl . , 1 Schlafrock , 1 Weste , sowie

durch Hin . Pfarrer Köhler von Frau v . Kassinoff 20 Ellen baum¬

wollenes Zeug nachträglich zur Christbescherung empfangen zu haben ,

wird dankend bescheinigt . H Volkert , Hausmeister . 185

Knegerverein „
Allemanma

'

.

Unseren Mitgliedern zur Nachricht , daß die

SchlittscIiGihe
in großer Auswahl empfiehlt ' 8155

Willi . Weygandt , Langgasse 20 , neben dem Adler .

Schweinefleisch » - » » «» - » •

8189 bei J . Hetzel , Metzger , Schachtstraße 11 .

Närrischer Perser - Club .

Heute Freitag Abends 8 Uhr 11 ' /* Min .
'

V orstands - Sitzung
im Bereinslocale bei Herrn Gast -

wirth Pb . Ak . Lang .

Im Auftrag :

8193 Oer Hecrelär .

Für Eltern .

Der Besuch des Kinderhauses beginnt wieder Montag den 5 . Januar ,

wo ŝich die Zöglinge desselben Morgens um 9 Uhr einznfinden
haben . Neue Zöglinge können alsdann noch Aufnahme finden .

Jede nähere Auskunft ertheilt in dem Local der Anstalt , Kirchgafle

No . 20 , die Vorsteherin Charlotte Snell .

Wiesbaden , den 2 , Januar 1874 .     8169

Eichene Treppentritte und Wangen
sind billigst zu haben bei

8146 Feonhard Belms in Eltville .

Soeben erschien im Verlag von Chr . Idmbarth ** Buch¬

handlung , Kranzplatz 2 :

Kahrpostporto - Tarif ,

gültig vom 1 . Januar 1874 : a ) im inneren Verkehr des Reichspost - ^ eneral4 C ^rSaiHItllung TaMfiag
gebietS , t » im Wechselverkehr zwischen dem Rnchspostgebiet und I . » C . Abett - s 8 Uhv IM

Bauern und Württemberg , c ) im Verkehr tmt dem Auslande für I **3
fCrFp her

die
^
deutsche Besörderungsstrecke ; nebst Verzeichniß der Postanstalten Locale des Herrn Carl Seibel , ™

welche in der ersten Zone ( 10 Meilen ) von Wiesbaden liegen und DotzheiMN - Und Schwalbacherstraße , stattslNdet .

einem ausgerechneten Tarif bis zum Gewicht von 56s Pfö - U ‘ nf I
'

(Trt/ieänrhttintrt »
Oesterreich - Ungarn , sowie auf die im Transit durch Oesterreich zu I TagesokoNNNg ♦

befördernden Fahrpostsendungen findet der neue Tarif zunächst keine 1 ) Wahl des Vorstandes Und OCT Unter »

Anwendung ^ ________
Preis - 2 ' / - Sgr . --------------

8188 | MtzUNgs - CoMMissioN )
2 ) Vereinslocal und Gründung einer Gesangs -

Abtheilung ; ,

3 ) Aufnahme neuer Mitglieder und sonstige
Vereinsangelegenheiten .

Um zahlreiches Erscheinen bittet freundlichst

8192 Das provisorische Comite .

, , Ecke der « old - unfc Metzgergasse . 513

Die Biebrich - Mosbacher äät
^ AV

Seezungen (Soles ) , sehr frischer Wels (Waller ) zum Backen und

DÜNaer - AttsfubV - Gesellschaft SMen , Merlans , sehr undKarpf - n , Hummer .

,
’

{ r m ■r I Erwartet werden : Cabliau und Schellfische .
empfiehlt sich zur Entleerung von AütrittSgruben zu folgenden Preisen : -- — —

1 Faß zu 42 kr . , 2 Faß ä 36 kr . 525

3 „ ä 26 „ 4 u . 5 „ ä 20 „
6 u . 7 „ ä 16 „ 8 u . 9 „ ä 14 „ — - ---- - -----

10 und mehr Fatz ä 12 kr .

Aufträge werden schnellstens erledigt . Anmeldungen werden von ■ ■ ■ ■ ■ ■

Herrn J . H . Dänin , Helenenstraße 16 , entgegengenommen . I Dicke Victoria - und Gold - Erbsen per Pfd . 6 kr . , gespal -

Ein Kochherd , im besten Zustande , ist wegen Bouveränderung tene und gehülste Erbsen per Pfd . 8 kr . , gespaltene kleine Erbsen

billig zu veUaufen . Näh . Wilhelmstraße 1 Bel -Etage . 8143 per Pfd . 7 kr . , weH Kochbohnen (kleine ) per Pfd 6 kr « r ° be8 kc . ,

nebeneinnanderUegende Plätze m der 1 . ManglaHc « £ * 5 JMjf ’ H ^ - Lmsen per Pfd . 8 kr . ,

( Winier - Abonnement ) sind abzuqeben . Näh . Neuberg 2 . 8138 i>orz . g ch ch
Prrotorins , Samenhandlung ,

Lesebücher von Spieß (neuere Ausgaben ) werden zu kaufen | 81ß2 Kirchgasse 16 , Ecke der kleinen Schwalbacherstraße .

gesucht . Näheres Expedition . 8151 I ----------------- — <

Kanarienvögel zu verk . Rheinbahnstraße 5 , 3 St . h . 8172 I wlttl V flc t f CO
Ein eimh . Schrank , eine Sprungrahme , 3 Rohrstüyle , ein I kostet bei mir von heute an 20 kr . per Pfd .

Kanape zu verkaufen Röderstraße 35 . 8175 I 8190
_

J . Hetzel , Metzger , Schachtstraße 11 .

Lohkuchen in jedem Quantum billigst bei I -limmersptine und Klötzchen sind fortwährend zu haben

7483 August Thoma », Steingasie 15 . I Herrn Zimmermeister Friedrich Rossel , verlängerte

Mehrere grotze UNd kleine Bauplätze in der kleinen I Bleichstraße , neben der Hutfabrik des Herrn Pfeiffer . 8164

Schwalbacherstraße sind zu verkaufen . Näh . Kirchgasse 12 . 6827 I Eme schöne Specereiladen - Einrichtung ist zu verkaufen

Beste Dachpappe und Kohlentheer sehr billig zu haben bei I bei Franz Friedmann in Hochheim . 8166

54 Vogel , Castellstraße . I Sechs Stück gute Fournirböcke sind billig zu verkaufen . Näh .

Alle Sorten Flaschen werden angekauft . N . Nerostr . 19 . 329 I Expedition .
8181



Rubrer
Ofen - , Schmiede - und Ztegslkohlen von bester Qualität

empfiehlt in ganzen Waggons Wie auch in jedem Omufium
7911 Rmil Willms . WesirMraße 17a ,

Ruhrkohlen L Qualität .

Wegen Mangel an Raum meines Lagerplatzes verkaufe ich von
heute ab die Fuhren , sowie einzelne Malter zu herabgesetzten Preisen ,
der alt « Kumpf anstatt 13 kr . nur 12 fr . , brt neue Kumpf 9 ft .

Die Holz - und Kohlenhandlung von
7008

__ ftustay Bla »en , kleine Schwalbacherstraße 4 ."

Rührer Ofenkohlen
~

bester Qualität , sehr stilckreich, . sowie Nutzkohle « für Reguliröfen ,
Rothholz und Lohkuchest sind stets zu beziehen in der Holz -
und Kohlenhandlung von
<238

___ ____ _
< » , Jaüh , Bahnhofstraße 8 .

Rulir &koli leit «

aut vs « den vorzüglichste « Zechen ,
sowie Buchen - und Kiefern - Schelt - und Kleinholz empfiehlt
zu billigen Preisen Frieür . jLefmer ,~

Holz & Kohle « Handlung ,
43 , HellnmstdsUaße 7 und FeMnHe .11 .

Nudrkodltzü I " ÜuaWt
- von der

Ze < he Helene Amalie
find fortwährend in ganzen Waggons , sowie in einzelnen Fuhren

nnd Maltern zu haben in den Holz - & Kohlenhandlungen
Mkchelsderg 3 uno Hochstraße 1 . , 8067

Ruhrkohlen 1 . Qualität
,

Ofen - , Schmiede - , Flamm - und Stückkohle « frisch aus
oen Gruben , in jedem Quantum und zu jeder Tageszeit zu beziehen
in meinem Magazin Moritzstraße 7 .
5801 August Hornberger .

Ruhrkohlen bester Qualität ,
Itih lienw iieh holz ,
Tanueiihoiz zum Anzünden ,
Lohkischeu

empfiehlt Aug . Havemann , Oranienftraße 4 . 6731

Tannenzapfen , Weilchen ,
.yB - lltf V AVtJtA 11 ^ tannene » und buchenes Holz

empfiehlt          P . Blum , Metzgergasse . 7247

Rührer Ofen - and Schmiedekohlen , sowie Holzkohlen ,
buchenes und kwMrS Hotz empfiehlt

Wilh . Messier , vorm . Run . Dorll ,
5834 23 Kirchgasse 23 .

IV f ' Wrhrie ,
sowie tannenes Holz zum Anzünden empfiehlt
7912 Emil Willms , Wellritzstraße 17a .

56 kr . Lebkuchen 56 kr . ,
in das Haus geliefert fl . 1 . 4 . per 100 Stück , Buchen - und
Fichtenholz in ganzen , halben und viertel Klaftern , sowie Holz¬
kohlen und Wellchen sind fortwährend zu haben in der Holz - und
Kohlen - Handlun ^ iRSichelsberg 3 ._______ 8068~

in Hagvhunv , dresstrt und sehr wachsam , ist zu verkaufen .
Näheres Ellenbogengasse 11 , 2 Stiegen . 8121

Eine Wirtschaft oder ein dazu paffendes Lokal wird zu
miethen gesucht . Adressen unter W . W . 7 erbeten bei der Expe¬
dition d . Bl . 7294

Lager in J

Wiener Stühlen
verschiedener Fyyon empfiehlt . J
38 Wilh . Sprengel , Moritzstraße 32 . 1

Wiener Möbel und Möbelgestellk
zu den billigsten Preisen Geisbergstraße 18a . 7584

Polster - Möbel
, « 16 :

Verschiedene Kauapr
' s nebst Suchten und Sessel , ChalSlongS ,

Schiasdivan rc . preiswürdig zu verkarsten bei -
34 W . Sternberger , Tnpezirer . MqMMatz 8 .

"

Polster - Möbel
aller Art , sowie vollständige Betten stets vor -

räthig bei Karl Eichelslieinu Tape -

zirer , Wellritzstraße 12 . 27

Polstermöbel
"

aller Arten , Matratzen , Sprungrahmen , Bettfeder » ,
fertige Deckbetten , Kiffen , Steppdecken zu verkaufen .

_ __
L . Reitz , Tapezirer , 5 Nruaasse 5 . 481 ’1

Ä i -ifwii -iifuiovi Md Kunftgegenstände werden
/ All tat LUD

zu den höchsten Preisen angekauft .
446 M . Hess , alte Colonnade 44 .

Gesucht 1 bis 2 Kinder zur Jcheilstahme am Privat -lluter -

richte dreier englischer deutschredender Kinder . Auslunft bei L u is e

Stiefel , Stiftstraße 8 , Bel - Etage , zwischen 1 und 2 Uhr
Nachmittags . 7851

Herzliche Gratulation
der Fräulein Anna Kuhl zu ihrem heutigen Geburtstage -
8179 ■ . . j ■ Bon Ungenannt .

Herzliche Gratulation unserm Freunde August Rossel von

Dotzheim zu seinem 27 . Geburtstage .
8183 Von seinen Freunden : P . M . F . H . F . D . K . W .

Durch die Webergasse dis zum Adler wurde vorgestern Mittag
ein dunkles Portemonnaie , 4 Thaler enthaltend , verloren .
Der Finder erhält augemeffene Belohnung beim Eigenthnmer des
Römerbads .

~
8191

Die beiden Männer , welche Majnzerstraße 1 die Lampe aufge¬
hoben haben , werden gebeten , dieselbe gegen Belohnung dahin zu -

rückzubringen .
__ __ ________________

8176

Ein schwarzer Spitzhnnd hat sich verlaufen . Dem Wieder¬

bringer eine Belohnung Dumbachthal 2a , 3 St . Vor Ankauf
wird gewarnt .

_____________ ______
8130

Ein Mädchen sucht Beschäftigung im Weißzeugnähen und Ausdessern .
Näh . d . Frau Probator Ebert Wwr . , kl . Vchwalbacherstr . 7 . 8128

Ein Mädchen sucht Beschäftigung im Nähen und Ausbessern .
Näheres Friedrichstraße 8 im Vorderhaus . 7917

Gesucht ein reinliches Monatmädchen Frankenstroße 7 . 8132
Ein anständiges Mädchen sucht eine Monotstelle . Näh . Mauer -

aasse 2 im Vorderhaus , Vachlogis . 8177

Siellen - Gefuchs .
Kleine Weberggssc 1 wird ein Dienstmädchen gesucht . 7878

Geseicht
ein solides , reinliches Mädchen , lvelches nähen und bügeln kann und
mit Kindern umzugehen versteht . Näheres bei Herrn A . Lembach ,
Schiersteiner Chaussee in Biebrich . 7932



An dem hiesigen Civil -Hospital wird in einiger Zeit die Stelle

der Haushälterin frei . Bewerberinnen wollen sich schriftlich an die

; Königliche Hospital - Commisfion wenden .
i Ein junges Mädchen , das Liebe zu Kiiwern hat , auf gleich oder

I später gesucht . Näh . Faulbrunnenstraße 3 , Parterre . 7760
"

Ein ordentliches Mädchen , welches bürgerlich kochen kann , wird

I veqen guten Lohn sogleich gesucht . Näh . Langgaffe 20 . 7805
'

Ein anständiges Mädchen , das selbstständig lochen kann und ne

Hausarbeit übernimmt , wird zum sofortigen Eintritt gesucht . Nur

l solche , die gute Zeugnisse vorzeigen können , wollen sich melden Louisen -

f straße 3 , 2 Treppen .
'

7968

Ein gesetztes Mädchen wird zu zwei Kindern gesucht . Näheres

I Steingasse 35 im Laden . *973

j Ein Mädchen für Hausarbeit stuf gleich gesucht Louisenstraße 23 .

Metzgergasse 22 wird ein braves Mädchen gesucht . 8077

| Ein
"
Mädchen , das kochen , waschen und bügeln kann , wird gesucht .

1 Nur solche mit guten Zeugnissen wollen sich Sonnenbergerstraße 43a

I melden . 8103

Kochbrunnenplatz 3

I wird eine tüchtige Köchin gesucht .
" 964

Ein gebildetes Mädchen , welches Weißzeug nähen , Kleider machen ,
i frischen und bügeln kann , sucht womöglich bei einer einzelnen Dame

I baldigst paffende Stelle . Näh . Dietenmühle , Zimmer No . 3 . 8139

I Ein Mädchen gesucht Oranienstraße 8 . 8161

llad/dmn mit guten Zeugnissen werden gejucht durch Frau
lUaULIIvll Probator Ebert Wwe . , kl . Schwalbacherstr . 7 .

1 . Ein ordentliches Dienstmädchen auf gleich gesucht Kirchgasse 20 ,

I Ecke der Hochstätte . 7436

1 MKirchgasse 6 wird ein Kindermädchen vom Lande gesucht . 8090

I Eine
'
perfekte Köchin mit sehr guten Zeugnissen , die auch etwas

I Hausarbeit übernimmt , sucht zum 15 . Januar Stelle . Näheres
l Müllerstraße 9 . 8U1

1 Ein Mädchen vom Lande , das alle häusliche Arbeit versteht, , sucht

| ein « Stelle als Mädchen allein . Näheres Emserstraße 24a . 8157

Mädchen , welche gut bürgerlich kochen können ,

| sowie Zimmer -
, Haus - und Küchenmädchen mit

। guten Zeugnissen erhalten auf gleich sehr gute
I Stellen durch Frau B irck , Goldgasse 6,

_
8158

j Ein Kindermädchen gesucht . Näh . Elisabethenstr . 2 , 1 . St . 8135

Ein ordentliches Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und die

z Hausarbeit versteht , wird gesucht Webergossc 4 Parterre rechts . 8187
"

Ein tüchtiges Zimmermädchen mit guten Zeugnissen wird gesucht .

I Näheres im Badhaus zum Stern . 8185

Ein gebildetes Mädchen aus achtbarer Familie sucht Stelle zu
i größeren Kindern oder in einem Laden . Näheres Webergasse 40 ,

Hinterhaus . 8174

Dienstpersonal jeder Branche erhält fortwährend gute Stellen

j durch Frau Stern , Mauritiusplatz 1 . 8183

Eine alte Dame sucht zum 17 . Januar ein Mädchen m den

I mittleren Jahren . Näheres Schwalbacherstraße 41 , 1 St . 8165

Ein junger Mann mit schöner Handschrift , der schon mehrere

I Jahre auf einem Bureau thätig war , sucht Beschäftigung . Näh .

f in der Expedition d . Bl . 8010

Ein Bautechniker , theoretisch und praktisch gebildet , sucht per 1 . Ja -

I nuar Engagement . Gef . Offerten unter M . K . 94 beliebe man

I in der Expedition d . Bl . abzugeben . ,
7891

Ein zuverlässiger Heizer wird für die Dampfmaschine auf der

I Wellritzmühle gesucht . .
793o

Tüchtige Schreinergesellen für Möbelarbeit gef . Moritzstr . 32 . 789a

Ein zuverlässiger Hauslrurfche gesucht Friedrichstraße 40 . 8 *^ 3

Ein junger Bursche als Hcusbursche gesucht in der Restauration

| Birnbaum .
" '

8105

Zwei tüchtige Bankarbeiter und ein Anschläger werden gesucht

AdolphSallee 25 . 8186

Ein junger Häusbursche gesucht Langgaffe 20 . 815 i

Professor L . T . Gregoire dahier sucht zum sofortigen Eintritt

einen jungen , „ fleißigen
" Mann von 14 — 16 Jahren , aus

achtbarer Familie . Demselben ist Gel genheit geboten , die fran¬

zösische , englische ac . Sprachen unentgeldlich , gegen Mitwirkung in

den Lehrstunden , zu erlernen und hierbei noch 5 — 10 fl . monatlich

zu verdienen . Näheres bei Professor Gregoire im „ Goldenen

Brunnen "
, Langgafse 24 . 8125

Girr tüchtiger Banschreiner ,

welcher in allen Bauarbeiten erfahren und befähigt ist , die Ober¬

leitung Von 10 . Gesellen zu führen , wird gegen hohen Lohn ge¬

sucht . Näheres in der Expedition d . Bl . 8150

Ein solider Hausbursche sucht zum 5 . Januar Stelle in einem

Hotel oder Geschäft durch Fr . Birck , Goldgaffe 6 . 8159

6000 fl . werden auf zweite Hypothek « zu leihen,gesucht . Näheres

in der Expedition d . Bl . 6099

4000 Gulden gegen sehr gute Sicherheit auf zweite Hypothek«

zu leihen gesucht . Näheres Exped .
_________ _ ______ __

7143

Zwei Damen suchen zum 1 . April 4 — 5 Zimmer nebst Zubehör
in guter Lage . Adressen unter A . B . C . erbeten bei der Exped . 8035

Eine stille Familie von 3 erwachsenen Personen sucht zum ersten
April eine Wohnung von 3 Zimmern mit Zubehör , Parterre oder

Bel -Etage , im Preise von 270 - 800 fl . Offerten unter No . 666

abzugeben in der Exped . b . Bl . 8111

Zu miethen gesucht von einer Dame vom 1 . April an oder früher

zwei Zimmer , Küche und Mansarde . Offerten unter A . Z . 7 er¬

beten bei der Expedition d . Bl . 7066

Eine Wohnung von 5 — 8 Piecen nebst Remise oder dergl . in

der Wilhelm - , unteren Friedrich - oder Louisenstraße wird am 1 . April

zu miethen oesucht . Offerten unter A . B . 5 befördert die Expedition
d . Bl . 7985

Für einen Jungen von 12 Jahren wird Kost und Logis mit

strenger Beaufsichtigung gesucht . Offerten mit Preisangabe per

Jahr wird unter btn Buchstaben K . K . 19 erbeten bei der Exped .

d Bl .
'

___ ____
8137

Adolphstraße 6 , Seitenbau , ist eine Wohnung an eine ruhige ,

kinderlose Familie auf April zu vermiethen . Näheres im Vorder¬

haus Parterre . 8153

Albrecht straße 5 ein gr . möbl . Parterrezimmcr zu verm . 8124

Ellenbogen gasse 15 , Hth . , ein heizb . möbl . Zimmer zu verm .

Friedrichstraße 28 , neben der Polizei , ist der

2 . Stock , bestehend aus 5 Zimmern , Küche ,

2 Dachkammern und Zubehör , an eine stille
Familie auf den 1 . April zu vermiethen . Näh .

im Hinterhaus bei I . Wei gl e , Holz - und

Kohlenhandlung . 8145

Hellmundstraße 5 , 3 . Stock links , ein möbliries Zimmer billig

zu vermiethen . .
: 8024

Hermannstraße 1 ist auf gleich oder später eine Mansarde ,

Küche , Keller , Mitgebrauch der Waschtüche und Waffereinrichtnng

zu vermiethen . 8182

Kirchgasse 13 sind gut möblirte Zimmer zu vermiethen . 8134

Lehr st raße 8 sind 2 Wohnungen auf 1 . April zu verm . 8156

Michelsb erg 8 ist im Seitenbau eine abgeschlossene Wohnung
von 3 Zimmern nebst Zubehör gleich oder später zu verm . 8167

Müllerstraße 7 ist die Parterre -Wohnung von 1 Salon und

3 Zimmern nebst Zubehör auf 1 . April zu vermiethen . Näh .

im 3 . Stock . 8123

Neugasse la ist der dritte Stock , bestehend aus 5 Zimmern ,

Küche , abgeschlossenem Vorplatz und allen sonstigen Bcgucmlich -

leiten , per
'

1 . April beziehbar , zu vermiethen . Näh . bei Frieder

Marburg . 8148

Saalgasse 3 , 1 St . h . , ist ein möbliries Zimmer zu verm . 8173
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8178 Gebrüder Kaiser .

Frankfurt , 30 . December 1878 .

N

Die trauernden Hinterbliebenen8186

® ruii und Verlag btt L . Schellenberg
'schen Hos -Buchdruekerei in Wiesbaden .

mi

bi :

63
88
21
49
42

so
jr

h
b

19 -/ « —
26 — 26

bt

3

u
7 :

Die Hinterbliebenen :

Katharine Und Wwe .
Karl Mud .

Verwandten und Bekannten zur Nachricht , daß unsere liebe

Mutter und Schwester , Katharina Kaiser , geb .

Meißner , nach langen , schweren Leiden sanft dem Herrn
entschlafen ist . Die Beerdigung findet Freitag den 2 . Januar
Nachmittags 2 Uhr vom Sterbehause , Ablerstrabe 30 , aus statt .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Men Denjenigen , welche unserem nun in Gott ruhenden
Schwiegersohn ünb Schwager , dem städt . Gärtner Rein¬

hard Bullmaun , die
'

letzte Ehre erwiesen , sagen wir

hiermit unseren tiefgefühltesten Dank .

Todes - Anzeige
Freunden und Bekannten die traurige Nachricht , daß es Gott

dem Allmächtigen gefallen hat , unseren innigstgeliebten Gatten ,
Vater und Schwiegervater , Heinrich Stritter , Schreiner ,
nach kurzem , aber schweren Leiden am Mittwoch Nachts um

halb 2 Uhr im Alter von 75 Jahren zu sich zu rufen .
Die Beerdigung findet Freitag den 2 . Januar Nachmittags

3 Uhr vom Sterbehause , Lehrstraße 1 , aus statt .

8184 Die trauernder » Hinterbliebenen .

Verstorbene in Wiesbaden .

Am 80 . December , Katharine Kaiser Wittwe dahier , alt 56 I . 2

15 T . — Am 31 . December , Heinrich Kaspar Stritter , Schreinerin »

dahier , alt 76 I . 5 M . 22 T . — Am 31 . December , Elisabeth «, T .

Christiane Butzbach von Ketternschwalbach , alt 22 T .

20 FrcS .-Stücke . 9
Sovereigns . . 11

Danksagung .

Allen Denen , welche an dem Verluste unserer lieben Mutter ,
der Frau

Louise Wagner , geb . Lang ,

so herzlichen Antheil nahmen , sowie Denen , welche sie zu ihrer
Ruhestätte geleiteten , sagen den innigsten Dank

- 59 kr .
- 48 ,
- 54 ,
— 84 ,
- 22 ,
— 51

Aelb -Ssurse .
Preutz . Fried .d 'or 9 st . 58
Pistolen (doppelt ) 9 „ 41

SariS
93 »/ , b.

dien 102 -/ « b . GS.

। Disconto 4 °/, .

( Hierbei 3 Beilagen ,

Gottesdienst in der Synagoge .
Freitag Abmd 4 Uhr , Sabbath Morgen 81/ » Uhr , Sabbath Mm « /

Predigt 9 */a Uhr , Sabbath Nachmittag 3 Uhr , Sabbath Abend 5 Ui
5 Min . , Wochentage Morgen 7 Uhr , Wochentage Nachmittag 4 Uhr

Imperiales . . 9
5 Frcs .-Thaler . 2
Dollars in Goltz . 2

Wechsel -tzkaurst .
Amsterdam 98 -/ « -/ , 6 .
Berlin 104 ’/ , G .
Cöln 104 ’/ , G .
Harnburg 105 ’/ , B .
Leipzig 105 B .
London 118 */ « B .

Tages - Kalende « .

Kaiser ! . Aetcaraphen - Ktatisn , Marktstraße 18 , geöffnet von 8 Uhr Morgen
bis 9 Uhr Abends .

Die Bibliothek des Vereins für Volksbildung ist zur unentgeldlichm Benutz «

für Jedermann geöffnet Samstag Nachmittags von 8 bis 7 und Sonnt «
Vormittags von 11 */ , bis 12 */ , Uhr auf dem Bureau des Gewerk
Vereins , kl . Schwalbacherstr . 2a .

Hotel Weins , Bahnhofstraße 7 . Täglich von Morgens 10 Uhr bis Abeck
6 Uhr SÜßwaffer - und Mineralwasser -Bäder . 809

Heute Freitag den 2 . Januar .
Kurhaus ?u Wiesbaden . Abends 8 Uhr : Symphonie -Concert .
Wahl -Ucrsammlung Abends 8 Uhr im „ Saalbau Schirmer " .
Närrischer Perser -Club . Abends 8 Uhr 11 -/ « Min . : Vorstandssitzung it

Vereinslokale bei Herrn Gastwirth PH M . Lang .

R heimst raße 36 ist dir Bel - Etage , bestehend aus 6 Zimmeni ,
2 Küchen und Zubehör , ganz oder getheilt auf 1 . April 1874

zu vermiethen . Näheres im Hinterhaus . 8147

Ecke der Rhein - und Karlstraße ist eine Parterre - Wohnung
von 3 Zimmern , 2 Kammern rc . und die Frontspitze von 3

Zimmern rc . auf 1 . April zu vermiethen . Näheres Parterre
links bei N . El en Heimer . 8142

Röderstraße 2 ist im 3 . Stock eine Wohnung von 4 Zimmern ,

Küche und Zubehör sogleich zu vermiethen . Näheres im Hause
daselbst . 8171

Röderstraße 36 Parterre sind 3 gut möblirte Zimmer gleich

zu vermiethen . 8140

Saalgasse 16 find Wohnungen im Vorderhaus und im Hinter¬
haus eine Werkstätte zu vermiethen . 8160

Schulberg 6 ist ein auch zwei Zimmer nebst Küche zu vermiethen .

Näheres Schulberg 2 . 8127

Steingasse 21 , Vorderhaus , ist eine Wohnung im Dachstock von

3 Zimmern , Küche u . Keller auf gleich oder später zu verm . 8180

Wilhelmstraße 5a ist der 2 . Stock , bestehend in 2 Salons und

3 Zimmern , Küche und Zubehör , wegzugshalber auf 1 . April
anderweit zu vermiethen . Näheres bei

Jakob Walther , Adlerstraße 2 . 8170

Bei einer gebildeten Familie ist in einem gesunden Theile der Stadt

ein freundliches , möblirteS Zimmer ( Südseite ) billig zu vermiethen .

Näheres Expedition . ___________________________________
8144

Der seither von Herrn Plage bewohnte Laden mit Logis Mühl¬

gasse No . 1 ist vom 1 . April 1874 anderweit zu vermiethen .

Näheres bei Friseur Reinhard . 8133

Eine geübte Weißzeugnäherin findet Kost und Logis . Näh . Kirch¬

gasse 13 .
'

8134

Fahrten der Nassauischen Eisenbahn .

Taunnsbahn . Abfahrt : 6 . 15 . — 8 . — 9 . 15 .* — 11 . 6 * — 12
2 . 85 . - 4 . 35 . ( biS Mainz ) . - 5 . 35 * - 6 . 85 . - 7 . 22 ? - 9 .
10 . 14 . ( bis Mainz .)

Ankunft : 7 . 35 . - 9 . 18 ? - 10 . 37 . - 11 . 37 ? - 1 . - b 1
— 3 . 80 . ( von Mainz ) . - 4 . 25 . — 5 . 12 ? — 6 . 30 . ( von Mainz ) .
8 . 35 . - 10 . 40 .

Rheinbahn . Abfahrt : 6 . — 8 . 10 . ( bis Rüdesheim ) . — 9 ? — 11
— 3 . — 5 . — 8 . 27 . ( bis Rüdesheim ) .

Ankunft : 7 . 45 . ( von Rüdesheim ) . — 11 . 25 . — 2 . 38 . — 6 . 40 .
7 . 45 ? — 9 . Itz . ( von Rüdesheim .) — 10 . 30 .

Post - Eillvagen .

Abfahrt nach Schwalbach ( Diez ) 9 Norm , und 6 . Nachm . ; nach Weh

Kirberg , Dauborn , Idstein und Camberg 6 Nachm .
Ankunft von Camberg ( Idstein , Dauborn , Kirberg , Wehen ) 7 . 65 Bor

von Hahnstätten 4 . 45 Nachm . , von Schwalbach 8 . 55 Vorm . —

1873 30 . December .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr
Nachm ,

10 Uhr
Abend « .

Tägliche
Mittel .

Barometer *) ( Par . Linien )
Thermometer ( Reaumur ) .
Dunstspannung (Par . Lin .)
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsanficht

Regenmenge vro Q ' in par . Cb . “
*) Die Barometerangaben

836,07
- 4,0

1,80
94,2

O .
lebhaft ,

völl . heiter .

ir .d auf 0

835,46 1 335,19
- 1,0 | - 4,6

1,21 I 1,23
66,6 ; 95,8

D . j O .
mäßig .

'
schwach ,

völl . heiter , voll , heiter .

™ —
Stob R . reducirt .

335,57
- 3 .20

1,24
85,86

-



Anschluß an Nachbargebände .

fomrnen .

Mauerttärke .

Dir

Eife « eo « structionen .

Hagm .)

ach Weh «

65 Vom

1

1 ' /-
2
2 V»
3

fe .
6 .

- ---- 0,25
— 0,38
- - - 0,51
----- 0,64
- -- 0,77

» - 12 .1
* — 9 . -

- 8 IS
Kainz ) . -

• - 11 . 8

6 . 40 . -

Insbesondere Einfriedigung der Baustellen .

§ . 26 . Wenn in bereits bebauten Straßen Neubauten errichtet ,

größere Reparaturen an bestehenden Gebäuden ausgeführt oder Ge¬

bäude ganz oder theilweise abgelegt werden sollen , so ist die Bau -

stelle nach Anweisung der Polizei - Direction mit einem Zaune ein -

zufriedigen oder , wo solches wegen zu geringer Breite oder zu großer

März nicht gestattet . Auch außer dieser Zeit darf ein neuerbauter

Haus erst 30 Tage nach Vollendung und Abnahme deS Rohbauer
hon Innen und Außen verputzt werden .

Wird auf Grund besonders günstiger Witterungsverhältmffe oder

in Anwendung gebrachter künstlicher Vorrichtungen zum AuStrocknen

der Wände eine Abweichung von diesen Vorschriften beabsichtigt , so

ist dazu die besondere Erlaubniß der Polizei - Direction nachzusuchen .

Ter Verputz darf , sofern das Mauerwerk nicht in behauenen
Steinen oder im s. g . Backsteinrohbau ausgeführt ist , auch nicht ,

wo dies zulässig ist , in anderer Weise von Außen bekleidet wird ,

auf den von der Straße aus sichtbaren Wandflächen nicht unter¬

bleiben ; derselbe ist vielmehr binnen Jahresfrist nach Vollendung des

Baues in Ausführung zu bringen .

Vorkehrungen beim Bauen an de « Gtraste « im

Allgemeine « .

s« Bude « .

§. 18 . Buden können mit polizeilicher Erlaubniß nur vorüber -

gehend auf öffentlichen Straßen und Plätzen errichtet werden .

III . Vorschriften im Interesse der Sicherheit
der Bauausführung .

StandfLhigkeit der Gebäude .

§ . 19 . Jedes Gebäude muß {eine eigene Standfähigkeit und

selbstständige Umfaffungswände haben . •

Brandmauern können jedoch gemeinschaftlich errichtet werden

38 ) .
-nb 5 ft Die

'
Fundamentmauern sind aus hinreichend festem Boden zu

4 Uhr,
'

ntilnben . sodaß sie keinerlei Widerlager gegen das nachbarliche Gründ¬

en , stöck bedürfen .

senden

l wir

6 I . 9 1
lmermeist !
He , T . di

Ak
335,57

'

- 3,20
1,24

8ö,86

§ . 25 . Jeder Bauende ist verpflichtet , diejenigen Vorkehrungen und

Einrichtungen zu treffen , welche zur Sicherung des Verkehrs , für den

freien Abfluß de « Wasser » , sowie zur Verhütung von Gefahr und

Belästigung für Vorübergehende und Nachbarn erforderlich sind .

Die Straßenrinnen sind stets offen zu halten .

§. 20 . Sowohl solche Gebäude , welche in der Fluchtlinie der

naße aufgeführt werden , falls nicht unüberbaute Thorfahrten

cer größere Zwischenräume zwischen den einzelnen Gebäuden liegen

; .,ben ,
— als auch Hinter - und Seitengebäude , welche an der

renje errichtet werden sollen , ohne daß ein begehbarer Raum von

bestens 2,40 M . ( 8 ‘
) Breite zwischen dem zu bebauenden und

»i Nachbargrundstücke verbleibt , sind unmittelbar an die Wände

r schon vorhandenen Nachbargebäude anzubauen , beziehungsweise
ninittelbar an der Grenze des Grundstücks aufzusühren .

Fensteröffnungen in Grenzwänden müssen , wenn polizeiliche Rück -
            o „ „ . . . .

Kn es erfordern , mit feststehenden Drathgittern von höchstens I
,^ requen ^ bet Straße nicht thunlich ist , die letztere ganz ober theil -

MvM 02 M . ( 2/s "
) Maschenweite versehen sein . weise mit einer Schutzdecke zu versehen . Die Bauzäune müffen des

Ä , 21 . ( o „ . * . 33

den Zaun mehr als die Hälfte der Straßenbreite und eine der Bau¬

stelle entsprechende Länge abgeschloffen werden .

Lagerung von Baumaterialien rc . außerhalb der umzäunten Bau -§ . 22 . Das normale Maß für Backsteine wird zu O,25M . k

sitzung '.! (8Hz "
) Länge , 0,12 TO . ( 4 "

) Breite und O,O65M . ( 2 »/»
"

) Dicke aeöe jff nur mit Genehmigung der Polizei - Direction statthaft .

-" genommen . Dasselbe ist überall da zu Grunde gelegt , wo in
Waitaeriiftr

' eser Bauordnung auf die Steinstärke verwiesen wird . I ®
. „ L , , „ t • . . .

« s muß in diesem Falle die Mauerstärke dem Backsteinmaße § . 27 . Die Ausführung der Bangernste ist fest , ftdjet imb so etnju ,

ulsprechen , sodaß nur Mauern in der Stärke von */» , 1 , l1/ « , 2 , richten , daß ^ uglücksfälle möglichst vechütet ^.
ent *$ ‘ 5 "

8 rc . Stein ausgeführt werden dürfen . insbesonderei Baumpflanzungen , Brunnen , Canäle , Laternen -c .

Mauern erhalten hierdurch folgende Maßberhältnisie : I gehörig geschützt werden .

i/g Stein -- --- O 12 M Dicke I Im Falle vorkommender Beschädigung erfolgt die Herstellung
1

auf Kosten des Bauenden .

Daflelbe gilt von jeder durch Vorkehrungen beim Sauen veran¬

laßten Beschädigung der Straßendecke ( be8 Stein - , Asphalt - ober

Cementpflasters , der Chaussirung rc . ) , falls der Bauherr deren Wieder -

Herstellung nicht in genügender Weise selbst besorgen laflen sollte .

Die Beleuchtung der Baugerüste des Nachts muß in derselben Weise

geschehen , wie es bei den Bauzäunen (§ . 26 ) vorgeschrieben ist .

; §. 23 . Wenn Eisenschienen und Träger die Stelle von Trag - I
MSrtelbereituua . Kalklösche « .

SÄ ' SfffiL " * 5kr * u ” il * “ r" " " " " " "

Die Polizei Dinctchn wird , wenn sie hierzu , sowie zur etwaigen gegen Beschädigung und Verunreinigung der Straßendecke zubereüet

. liwrdnung einer vorgängigen Prüfung Veranlassung findet , bei I roeroen .
« h -n6 » ift mthrfanf

irtheilung der Bauerlaubniß hierüber Bestimmung treffen und die I Das Kalklöschen auf offener Straße ist untersagt .

!rt und Weise der vorzunehmenden Prüfung vorschreiben . I Abbruch vo « Gebäude « .

Bauzeit . § . 29 . Zum gänzlichen oder theitweiscn Abbruch von Gebäuden

8 24 h »n Monaten December Januar und Februar soll I ist die polizeiliche Genehmigung erforderlich .

4 » Um ÄS mch , - n - gO -lh - i » k « D - , MM • ° ni » ° - dm » , M MM « Mr MM » .

ÄSSsfisiF ’ ää
■I Verputzarbeiten sind in den Monaten November bis einschließlich | abgebrochen oder wieder aufgebaut weroen .



§ . 80 . Bei dem Abbruch von Gebäuden oder Gebäudetheilen , wie

bei
'
Ausgrabung und Aufführung von Fundanientmaucrn ist so zu

verfahren , daß die anstoßenden Gebäude gegen Beschädigung möglichst
gesichert bleiben . Insbesondere sind , wo es erforderlich , die

Wände des Nachbarhauses durch Sprießen , von dem Grundstücke des

Bauenden aus , zu stützen . Auch dürfen beim Aufgraben der Funda¬

mentgruben , Keller rc . , wenn diese tiefer hinabreichcn , als die Funda¬
mente der Nachbargcbäude , letztere niemals auf längere Strecken als

1,50 M . ( 50 frei gelegt werden ; zugleich sind Absprießungen in der

Weise vorzunehmen , daß weder die Grundwände , noch auch die aufzu¬

führenden Mauern weichen können .
Sollten sich diese Vorkehrungen im einzelnen Falle als unzureichend

erweisen , ' so wird die Polizei - Direction die anderweit erforderüchen

Sicherheitsmaßregeln vorschreiben und bn Weigerungsfälle deren

Ausführung auf Kosten deS Bauenden anordnen .

Vorkehrung gegen Staub und Schmutz .

31 . Sowohl bei dem Abbruch von Gebäuden als auch bei an¬

deren Bauarbeiten in bewohntm Straßen sind Einrichtungen zu tref¬

fen , welche geeignet sind , Nachbarn und Vorübergehende vor Staub

und Schmutz möglichst zu sichern . Trockener Bauschutt darf nach der

Straße niemals frei hinunter geworfen werden . Derselbe ist hinunter

zu tragen oder in Gefäßen oder Schloten hinabzulaffcn und zur Ver¬

hütung des Staubes während des Lagerns und bei der Abfuhr erfor¬

derlichen Falls durch Begießen feucht zu halten .

Warnungszeichen bei Dachrcparaturen .

§ . 32 . Bei Dachreparaturen sind solche Vorkehrungen zu treffen , daß
das Herabfallen von Steinen rc . möglichst verhütet und die Vorüber¬

gehenden deutlich gewarnt werden .

Erleuchtung von Hindernissen auf der Straffe .

Einfriedigung vertiefter Stellen .

§ . 33 . Alle außerhalb des Hauses oder der Baustelle befindlichen , mit

dem Bau in Beziehung stehenden Gegenstände müffen während der

Dunkelheit auf allen zugänglichen Seiten genügend beleuchtet werden

(§ . 26 und 27 ) . Vertiefte Stellen sind entweder ausreichend zu

bewachen oder sicher einzufriedigen oder zuzudecken .

Den Nachbarn zu machende Anzeige .

§ . 34 . Jeder , welcher in unmittelbarer Nähe eines bebauten

Grundstücks Neubauten errichten oder eine theilweise Erneuerung
seiner Gebäude vomehmen , Keller , Brunnen oder sonstige Vertiefun¬

gen anlegen oder Gebäude abbrechen will , muß wenigstens 3 Tage
vor Beginn der Arbeiten den betreffenden Nachbarn von seinem Vor¬

haben benachrichtigen .

IV . Erhaltung der Feuersicherheit .

Massivbau der Umfafsuugs - und Tragwände .

§ . 35 . Die äußeren Umfassungswände der Gebäude und die¬

jenigen inneren Wände , auf welchen Balken ruhen , sind massiv
auszuführen .

Ausnahmen sind gestattet :

1 ) für Landhausbauten , deren Baustyl eine andere Construction
bedingt , sofern im Uebrigen die für Landhausüauten gegebenen Vor¬

schriften hinsichtlich ihrer Entfernung von Nachbargebäuden beobachtet
find (efr . § . 73 ) ;

2 ) für Gebäude , welche nicht mit Feuerstellen versehen sind , auch
nicht zur Aufbewahruug leicht entzündlicher oder schwer zu löschen¬
der Stoffe dienen , z . B . gewöhnliche Holzställe , Viehställe , wenn

dieselben nicht zugleich zur Aufbewahrung von Heu , Stroh und

dergl . eingerichtet find ;
3 ) für

'
isolirt stehende kleinere Gebäude , wie z . B . Gebäude in

Gärten i nd Weinbergen , Bleichanstalten , Sommerwirthschasten , Ar¬

beiterhütten tntb dergl . ;
4 ) für alle Gebäude , deren Errichtung nur auf Widerruf gestattet

ist (vkr . 8 . 80 ) .

Dergleichen Bauten können in ^ Fachwerk auf genügender Funda -

mmtirung aufgeführt werden .

Für geringfügige Bauwerke , z. B . Remisen , Hühnerstäld ur

Taubenschläge , Kegelbahnen , offene Schutzdächer und dergl . ist ei?

noch leichtere Bauart gestattet .

Brandmauern im Allgemeinen .

§ . 36 An Gebäuden , welche Feuerstellen entbalten oder p

Aufbewahrung leicht entzündlicher oder schwer zu löschender Geg «

stände dienen , sind , wenn sie in einem geringeren Abstande als 6,00 P

( 20 '
) von anderen Gebäuden , oder mit diesen zusammenhängend e:

richtet werden sollen und nicht schon Brandmauern vorhanden sind

die anderen Gebäuden zugekehrten Umfaffungswände als Bradd

mauern darzustellen .
Die gleiche Vorschrift gilt für den Fall , wenn ein bestehend «!

Gebäude nach Maßgabe der Verordnung vom 28 . März 182 '

(V . V . S . 21 ) in mehrere selbstständige Theile geschieden werde

soll . Für Gebäude von besonderer Längenausdehnung kann z«

Erhöhung der Feuerficherheit die Errichtung von Brandmauern ii

Innern der Gebäude vorgeschrieben werden . ,

Stärke der Brandmauern .

§ . 37 . Brandmauern sind von Grund aus masstv , in der Hüs
von 0,40 M . ( V/s '

) über Dach auszuführen und müssen folgkul
Stärke erhalten : , , .

1 ) bei Bruchsteinmauerwerk im Dach oder einzigen Stockwei

eine Stärke von 0,45 M . ( 15 " ) und in jedem Stockwerke abwäri

einen Zusatz von 0,8 M . ( 2 */?
' ) ; ii

2 ) bei Backsteinmauerwerk im Dachstock und dem nächsten
werke eine Dicke von l1/ » Stein — 0,38 M ., welche von je zw

zu zwei Stockwerken abwärts eine Verstärkung von 1 l/s Stein erbiiL

Werden die inneren Wände eines Hauses in Fachwerk dargeflell
so kommen hinsichtlich der Stärke aufzuführender Brandmauer

folgende Bestimmungen zur Anwendung f J
1 ) bei Bruchsteinmauerwerk im Dachstock eine Dicke von 0,45 M

( 15 " ) und in jedem Stock abwärts ein Zusatz von 0,10 M . (31/ » " )
2 ) bei Backsteinmauerwerk im Dachstock eine Stärke von l1 #

Stein - ---- 0,38 M . , im nächsten und dem darauf folgenden Stock

werk eine Dicke von 2 Stein — 0,51 M . und in jeden zwi

weiteren Stockwerken abwärts ein Zusatz von l1/ » Stein . 1

Werden in Brandmauern Nischen , Kamine oder dergleichen ar

gebracht , so muß die Mauer an den betreffenden Stellen iuftnt

noch wenigstens 0,25 M . ( 81/s
"

) Stärke behalten . .

Gemeinschaftliche Errichtung von Brandmaner «

§ . 38 . Wenn Gebäude in geschlossenen Fronten errichtet werdet

so bleibt es den Nachbarn überlasten , sich behufs Ersparung übet

flüssigen Mauerwerks wegen gemeinschaftlicher Errichtung der vor

geschriebenen Brandmauem zu verständigen . Kommt eine Verein

barung nicht zu Stande , so ist jedem Bauenden gestattet , eine selbst

ständige halbe Brandmauer aufzuführen , welche alsdann über Dack

und im Dachstock 1 Stein — 0,25 M . und in allen übrigen Stock

werken mindestens Via Stein ----- 0,38 M . Stärke erhalten muß

Zugleich ist in jedem Stockwerk eine genügenge Verankerung m :

den Front - und inneren Tragwänden , welche letztere mindestent
1 Stein -- --- 0,25 M . stark sein wüsten , herzustellen .

Bei Aufführung von Brandmatiern aus Bruchsteinen kann do

gegen eine Verringerung der in § . 37 vorgeschriebenen gewöhn

lichen Stärke nicht eintreten .

Sonstige Beschaffenheit der Brandmauern , ins

besondere Balkenauflager . j
§ . 39 . Balken und sonstige Holztheile dürfen in Brandmauer ,

nur insoweit aufliegen , daß noch ein . Malierkörper von wenigsten '

0,25 Meter ( 8 »/,
"
) Stärke verbleibt .

Thür - und Fensteröffnungen .

40 . Brandmauern dürfen weder Thüröffnungen noch Fensi «

erhalten ,
Bei Vereinigung mehrerer , bisher durch Brandmauern M

schiedener Bauwerke in ein in ungetrenntem Zusammenhänge $

Na .
«olizei
826

Mehl
» erbe

vMaft
16 »
vSinN !

mtt >

YGe

Hoti

mb H
age v

loasfer
.mb ।

Zus

S -
bei §
1

'Y
2 )

aüpt
OMli

nahm
itrueti

Thür
Aeuer

4 )
Fepet

5 )
6
7 )

aber

8 -
die ?

lhüm

ucv
unb
unb

gefer
D
B :
1 )

platz «
5ttfi

stimn
sanw
haste
dem

zustel
2 )

fäisti
Dur «



Beilage zum Wiesbadener Tagblatt No . 1 vom L . Januar 1874 .

*

Bau - Polizei - Berordnung .

Nachdem die für das ehemalige Herzogthum Nasiau bestehende bau -

iimliche Verordnung hinsichtlich der Feuerstcherheit vom 22 . November
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Nothwendigkeit der Erwirkung der Bauerlaubniß .

1 . Zu jedem Neubau , zur Vornahme von Hauptveränderungen
utd Hauptreparaturen an bestehenden baulichen Anlagen , zur An -

age von Kellern , Brunnen , Canälen , Dung - , Abtritte und Schmutz -

Msjergruben , sowie zur Errichtung von Einfriedigungen an Straßen

nid
'

öffentlichen Plätzen ist die baupolizeiliche Erlaubniß erforderlich .

Insbesondere bei Veränderungen und Repara¬
turen .

2 . Als Hauptveränderungen und Hanptreparatürm im Sinne

tf -3 § . 1 sind zu betrachten :

bauliche Aenderungen der Fahnde :
2 ) Veränderung oder Erneuerung der Umfassungsmauern über¬

haupt , insbesondere Veränderung der Höhe , Länge oder Breite eines

olizeiliche Verordnung hinsichtlich der Feuerstcherheit vom 22 . November

826 auf Grund Allerhöchster Cabinetsordre vom 14 . Juli c . durch

Beschluß der Herren Mnister des Innern und für Handel , Ge -

verbe und öffentliche Arbeiten » om 16 . December d . Js . außer

>rvast aefetzt ist . wird auf Grund der § § . 5 und 6 der Verordnung

iber die Polizeiverwaltung in den neu erworbenen LandeStheilcn

oiffn 26 September 1867 nach Anhörung des Gemeinderathes und

mit Genehmigung der Königlichen Regierung hiersekbst folgende

ardnung erlaffen .

I . Pauerlcrubniß .

15 V Gebäudes ;
H Verändenmgen an Tragwänden und Balkenlagen , mit Aus -

uahme geringfügiger Abänderungen , welche auf die bauliche Con -

truction ohne wesentlichen Einfluß sind , z. B . das Brechen von

rhüröfinungen , Versetzen einzelner Wände,
'

sofern dieselben mit

Zeuerstellen nicht in Verbindung stehen ;
4 ) Anlegung neuer Feuerstellen und Veränderung bestehender

seuerungsanlagen ;
5 ) Veränderung von Treppen ;
6 ) Aenderung der Dachconstruction ;
7 ) Vertiefung oder Erweiterung von Kellern , Bmnuen , Canälen

>der Gruben der in § . 1 bezeichneten Art .

Norm der Bauerlaubnitzgefuche .

§ . 3 . Die Bauerlaubniß ist in allen Fällen , auch dann , weint

die Bauausführung nicht auf der freien Entschließung des Eigen -

lhümer » beruht , schriftlich bei der Polizei - Direction einzuholen .

Erforderniffe .

§ . 4 . Das Gesuch muß eitte genaue und vollständige Beschreibung
der beabstchtizten Bauanlage in Beziehung auf Zweckbestimmung
und Art der Ausführung enthalten und von den zur Erläuterung

und Prüfung desselben erforderlichen , nach technischen Regeln an «

gefertigten Zeichnungen begleitet sein.

Dieselben müffen bestehen :
Bei Neubauten :
1 ) aus dem Situationsplane , welcher den Umfang des öau -

Platzes , die darauf etwa stehenden Gebäude , die zunächst liegenden
Straßen , Grundstücke und Gebäude , letztere mit Angabe ihrer Be¬

stimmung und der vorhandenen Brandmauern , sowie die das ge -

Mnqnte Terrain etwa durchziehenden Wege , Bäche , Cangle rc , ent¬

haften muß . derselbe ist indem Maßstabe von l
;2so , oder , je nach¬

dem solches für die Deutlichkeit genügt , von hroo oder h,o ° o her -

mstellm ;
2 ) ans den Grundrissen und Durchschnitten aller Stockwerke ,

ffeüer und Speicher mit eingefchlvssen, woraus die Bauart und ge -

iahtmte Constrüction , die Dimensionen der Mauern , Wände , Pfosten ,

Durchzüge, die Form , Weite und der Zug der Kamine , sodann

die Lage der Abtritts - und Dunggruben , sowie der Brunnenschächte

ersichtlich sein müffen ; •

3 ) aus so viel äußeren Ansichten (Fayadezeichnungen ) , als das

Gebäude verschieden gebildete Seiten hat .

Die Zeichnungen sub 2 und 3 sind im Maßfiabe von ^ toa an -

züfertigen . Sollte die Art des Bauwesens die Anwendung eines

größeren Maßstabes wünscheiiswerth erscheinen lasten , so ist ciu

solcher von strs oder ‘/so zu wählen .

Die Aufriste können in bloßen Linien gezeichnet sein ; aus Grund¬

rissen und Durchschnitten sind die Schnittflächen farbig anzulegen .

Bei Hauptveränderungen und Reparaturen an bestchendcn bau¬

lichen Anlagen sind diejenigen der vorstehend bezeichneten Zeich¬

nungen vorzulegen , welche zur Beurtheilung des Projekts erforderlich

sind , jedenfalls aber eine , durch Farbenunterschiede kenntlich gemachte ,

vergleichende Darstellung der alten und neuen Theile .

Die in doppelter Ausfertigung vorzulegenden Pläne sind imt

Einzeichnung des Maßstabes zu versehen und sowohs , hon dem Bau -

Herrn , als dem Verfertiger der Pläne zu unterzeichnen . Beide Per -

svnen sind für die Richtigkeit der Zeichnung verantwortlich .

Bauerlaubnitz bei gewerbliche » Anlagen .

8 . 5 . Bezüglich solcher Anlagen , welche durch die '
age

oder die Beschaffenheit der Betriebsstätte für Vie Besitzer vder Be -

wohner der benachbarten Grundstücke , oder für das Publikum über .

Haupt erhebliche Nachtheile , Gefahren oder Belästigungen herbeiiühren
können , wird auf die Bestimmungen der § § . 16 ff der ReÄM

Gewerbe -Ordnimg , und bezüglich der Anlage von Dampskeffeln
insbesondere auf § . 24 daselbst , sowie aiif die Verordnung vom

3, . September 1858 (V . B . S . 145 ff, ) mit dem Bemerken der -

wiesen, daß zur Erthellung der Erlaubniß zu den in Z . 16 der

gedachten Gewerhx - Ordnüng bezeichneten Anlagen die Königliche

Bezirks -Regierung zuständig ist .

Verfügung auf daö Baugefuch .

§ . 6 . Der Bescheidung des Baugefuchs hat eine Prüfling de »

Sachverhalts vorauszugehen , bei welcher zugleich den betheiligten
Nachbarn Gelegenheit zn geben ist , sich über das Project zu er -

E^
Die Bauerlaubniß wird schriftlich erthtilt . Sie betrifft nur die

polizeiliche Zulässigkeit der Bauanlage und erfolgt unbeschadet etwaiger

Rechte Dritter . .
Die vernommenen Nachbaren , welche Einwendungen erhoben oder

um Mittheilung über die Erledigung des Gesuchs ausdrücklich an¬

gestanden haben , sind von der erlaffenen Verfügung in Kemitntß

^
Me

^
Bauerlaubniß vertiert ihreGültigkei ! wenn der Bau nicht

innerhalb eines Jahres , vom Tage der ertheilten Genehmigung an

gerechnet , in wesentlichen Theilen begonnen und binnen zwei weiteren

Jahren vollendet , oder eine Fristerstreckung zeitig nachgesucht und

bewilligt worden ist .

Auf beiden Exemplaren der Zeichnungen ist amtlich zu bemerken ,

ob und durch welches Decret die Ausführung genehmigt worden ist .

Anzeige zum Zweck der Baurevifio » .

8 . 7 . Der Bauherr hat sowohl von der erfolgten Herstellung

der Fundamentmauern mindestens 3 Tage vor . Ausmauerung der

Sockels als auch von der Vollendung deS Rohbaues mindestens

30 Tage (cfr . g . 24 ) , bevor der Verputz der Decken und Wände

beginnt der Polizei - Direction behufs Veranlassung der technischen

Untersuchung des Baues schriftliche Anzeige zu wachem ES wird

ihm darüber eine Bescheinigung ertheilt .

Bauten Königlicher Behörde « .

8 8 . Bei Bauten , tvelche von einer Königlichen Behörde aus -

gehen sind der Polizei - Direction vor Beginn der Ausführung die

Situationspläne unter Angabe der Bestimmung des Gebäudes zur

ortspolizeilichen Prüfung mitzutheilen .



II . Bauvorschriften

$ ut Sicherung eine - ungehinderten öffentliche «

Verkehrs .

Fluchtlinie ( Alignement ) und Niveau .

§ . 9 . Die Fluchtlinie für alle Gebäude und baulichen Anlagen
an bereits bestehenden , wie an neu anzulegenden Straßen , öffent¬
lichen Wegen und Plänen wird nach vorhandenen Alignements -

plänm oder nach den tm gegebenen Falle obwaltenden besonderen
Erfordernissen von der Polizei - Direction festgestellt und ist jeder
Bauende gehalten , mit der Stockflucht des Gebäudes in das ihm
angewiesene Alignement einzurücken .

ES bezieht sich diese Vorschrift nicht nur auf die Errichtung von
Gebäuden auf bisher unbebauten Grundstücken und auf den Wieder¬

aufbau abgelegter Gebäude , sondern auch auf die Vornahme solcher
Veränderungen an bestehenden , in ihrer Stellung mit der allge¬
meinen Fluchtlinie nicht übereinstimmenden Gebäuden , welche ihrem
Umfange nach , entweder einem Neubau gleichkommen , — wohin
insbesondere dir Erneuerung oder wesentliche Umgestaltung der Con -

struction in den Umfassungswänden , Tragwänden oder Balkenlagen
gehört — oder doch die Fortdauer des bisherigen Mißstandes in

erheblichem Maße begünstigen , wie z . B . das Aufsetzen neuer Stock¬
werke , das Tieferlegen von Kellergewölben rc .

Für den in Folge der Correction der Fluchtlinien in bereits be¬

stehenden Straßen aus der bisherigen Baustelle in die Straße fallen¬
den Flächenraum ist von der Stadtgemeinde in der Regel Vergü¬
tung zu leisten , wogegen die durch die festgesetzte Fluchtlinie der

Baustelle aus der Straße etwa zugeschnittene Fläche von dem Bauen¬
den zu erwerben ist . Der Letztere hat außerdem stets das für den
Bau vorzuschreibende Niveau genau einzuhalten .

Zurückziehe « - er Fa ^ adc hinter die Fluchtlinie .

8 . 10 . Wird das Zurückziehen der Faxade hinter die Flucht¬
linie beabsichtigt , so kann eine , die letztere bezeichnende , angemessene
Einfriedigung vorgeschrieben werden .

Bei Errichtung von Einfriedigungen ist in allen Fällen die fest-

gesetzte Fluchtlinie für den Sockel maßgebend .

Vor die Fluchtlinie vorspringende Gebäudetheile .

§ . 11 . Bon der Breite des Trottoirs und der Lebhaftigkeit des

Veckhrs hängt er ab , ob ausnahmsweise das Vortreten einzelner Ge -

bäudetheile , z . B . Portale , Pfeiler , Lisenen , Risaliten , Prellsteine rc . ,
vor die allgemeine Fluchtlinie gestattet werden kann .

Die Glasflächen von Schaufenstern an Verkaufsläden dürfen über
dir Wandflächen nicht vorspringen , doch soll ein Vortreten der Um -

fassungSrahmen bis zu 10 Cm . (3 ’/s
" ) nachgegeben werden .

Jrrsbesondere Balkons und Erker .

8 - 12 . Balkons und Erker , wenn sie über die Fluchtlinie hin¬
ausreichen , find nur in einer Entfernung von mindestens 1,00 M .
( 3 */s

'
) vor der Nachbarsgrenze und , falls die Fluchtlinie der Häuser

mit der Straßenfluchtlinie zusammenfällt , so daß der Balkon über
daS Trottoir Vortritt , nur in einer Höhe von mindestens 3,50 M .
( ll ’ /s1) von dem Niveau der Straße zulässig , auch dürfen dieselben
höchstens 1,50 M . (5 ‘

) , niemals aber mehr , als die Breite der
Trottoir » beträgt , üb « die Straßenlinie vorspringen .

In Straßen unter y M . ( 30 '
) Breite , sowie an Ecken von Stra¬

ßen , von welchen letzteren auch nur eine dieser Breite nicht erreicht ,
sollen Balkons und Erker überhaupt nicht zugelaflen werden .

In städttschen Quartieren ( im Gegensatz von Landhausbauten )
müssen nach der Straße zu liegende Balkons von Stein oder Me¬
tall ausgeführt werden .

Schon bestehende Anlagen dieser Art dürfen nur nach vorstehen¬
den Bestimmungen erneuert werden .

Balkons und Erker müssen , insofern sie Straßenflächen über¬

ragen , mit Kendeln und Abfallröhren versehen und durch diese das
Wasser in den städtischen Canal geleitet werden . Bei den bestehen¬
den Gebäuden hat dieses innerhalb 3 Monaten zu geschehen .

Freitreppe « .

§ . 13 . Die Anlage von Freitreppen innerhalb der Trottoirfläch
ist unzulässig . Dagegen wird eine an den Ecken abgerundete in
trittsstufe bis zu 0,30 M . ( 1 '

) Breite , vom Sockel an gerechm
gestattet , wenn das Trottoir mindestens 1,50 M . (5 ‘

) breit jf
Kratzeisen dürfen nach keiner Seite hin vorstehen .

Vorhandene Freitreppen sind zu beseitigen , wenn dieselben be
Erneuerung bedürfen ( wozu auch eine theilweise Erneuerung
dann zu rechnen ist , wenn dieselbe auf Festigkeit und Dauer bei
Anlage von wesentlichem Einfluß erscheint ) , wenn ferner eine

änderung der Treppenanlage stattfinden oder eine Umgestaltung hp
baulichen Einrichtungen im Erdgeschosse des Hauses zur Ausführu ..
kommen soll ; Ausnahmen hiervon können nur zugelassen werden,M
die räumlichen Verhältnisse die Anwendung der vorstehenden Be

stimmungen entweder gänzlich unthunlich erscheinen lassen öder doch
so erschweren , daß die damit zu erzielenden Vortheile außer Vn
hältniß zu den die Hausbesitzer treffenden Nachtheilen stehen würden
Für bedeutendere , an freien Plätzen gelegene Gebäude können po
den Bestimmungen über das Verbot von Freitreppen ÄuSnahma
gestattet werden . L

Fensterläden , Tl,irren in Auftenwände « . tli

§ . 14 . Fensterläden im Erdgeschosse dürfen , wenn die Unterkam
der Flügel weniger als 2,00 M . (6 *

/z
'
) über dem Trottoir liegt , nich

so eingerichtet werden , daß sie nach Außen aufschlagen .
Alle Thore , Thüren und Fenster in den Fanden des Erd - und

Kellergeschosses , desgleichen Läden an Kelleröffnungen sind bei

Neuerung der Thor - oder Thürgerüste , der Umfassungsrahmen von

Kelleröffnungen , sowie beim Neubau der Gebäude oder beim Um¬
bau der Fensterwände so einzurichten , daß sie nach Innen auf
schlagen , falls sie beim Aufschlagen nach Außen über die Frow
mauer hinausgreifen würden .

Ausgenommen hiervon sind die Thore und Thüren der Spritzen¬
häuser , Schulen und ähnlicher , zu Versammlungen bestimmter Ge¬
bäude , welche nach Außen aufschlagen dürfen , aber so .eingerichtet
sein müssen , daß sie das Trottoir nicht verengen .
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Kelleröffnungen . v nehm !

§ . 15 . Oeffnungen im Trottoir zur Erleuchtung von Keller pW ,
räumen sind nur zulässig , wenn eine andere genügende Einrichtung ung

nicht getroffen werden kann . Sie bedürfen einer jedesmaligen be¬

sonderen Genehmigung und sind alsdann stets in gleicher Höhe mit v
dem Straßenpflaster , nicht über 0,30 M . ( ! ' ) vor den Sockel vor - 8 -

,
tretend , anzulegen und mit unbeweglichen eisernen Platten ob «
Gittern , deren Oeffnungen höchstens 0,04 M . ( I1/ » "

) weit sind , zu v/J
www . Ls

Dachrinnen . jenen
§ . 16 . Kem Gebäude darf nach der Straße zu eine Dachtraufe nach

haben . _
' offen !

Dachrinnen und Abfallrohre müssen aus feuersicherem Material nein

bestehen und letztere das Regenwasser unter dem Trottoir her den

Hauptkanälen oder , wo solche noch nicht bestehen , den Straßenrinner VI .
zuführen .

'
Ein

Jede derartige Anlage ist genau nach den Anweisungen der

städtischen Baubehörde , welcher , sowie der Polizei - Direction davon
vor Beginn Anzeige zu machen ist , auszusühren . 8

Vorhandene Wasserabläufe , welche der vorstehenden Bestimmung <

nicht entsprechen , sind rücksichtlich der Materialverwendung binnen ’eI ■

Jahresfrist , im klebrigen aber bei einer Erneuerung des Trottoirs / rDItI

oder einem Umbau des Hauses vorschriftsmäßig herzustellen .
*

Einfriedigung der Grundstücke an der Strafte .

§ . 17 . Insofern die öffentliche Ordnung und Sicherheit es er¬

fordern , müssen in bebauten Straßen , wozu auch Landhausstraßeis § ■

gehören , und an bebauten Plätzen alle auf der bebauten Seite be- ström

legenen Grundstücke , soweit sie nicht mit Gebäuden besetzt sind , a « " t - h
der Sttaße durch Mauern , Zäune ober Gitter nach Bestimmung y,c ‘

der Polizei - Direction abgeschlossen werden bdIu6
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Abtritte re . , Anlagen von Brunnen und Canälen .

§ 6Z . . Hinsichtlich der Anlagen von Abtritten und Abrittsgruben ,
Dipigergrubcn , Schmutzwassergruben , Johann von Abzugscanülen
unb Brunnen wird auf die Bestimmungen der desfalls bestehenben
besonberen polizeilichen Vorschriften verwiesen . Zur Einführung
von Abzugscanälen in städtische Hauptcanäle ist stets die Ge¬

nehmigung der Gemeindebehörbe einzuholen und sowohl die Anlage
selbst , als die Wiederherstellung des Straßenpflasters nach Anwei¬

sung des städtischen Baubeamten auszuführen .

Allgemeine Bestimmungen .

lgelegt werden .

Ausnahmen sind für Einrichtung von Läden und Wirthschasts
localen gestattet .

Höhenlage .

§ 66 . Neue Wohnungen im Erdgeschosse müssen mit dem Fuß¬
boden mindestens 0,60 M . (2V) über dem Niveau des Trottoirs

1 Vorschriften in Betreff der Wohnungsräume im

iifläitz Allgemeinen .

k *
§ . 64 . Die zu Wohnungen bestimmten Gebäude müssen so an »

lschnk gt (egf werden , daß sie hinlänglich Licht und Luft haben und der
iß Gesundheit nicht nachtheilig sind .

Einfriedigungen .

§ . 76 . Jede Landhausbesitzung ist längs der Straße mit einer

passenden Einfriedigung zu versehen .

VIII . Verfahren bei Anlegung neuer Bau¬

quartiere und Straßen .

Erfordernitz bestehender Zufahrt zu neu zu er¬

richtenden Gebäuden .

§ . 77 . Gebäude dürfen nür auf Grundstücken errichtet werden ,

welche von einer öffentlichen Straße , einem öffentlichen Matze , einem

öffentlichen Wege oder einem ständig bestehenden Privatwege aus eine

hinreichende Zufahrt haben . Als Fußwege angelegte Alleen und Pro¬
menaden sind in dieser Beziehung als öffentliche Wege nicht zu be¬

trachten . . . . ■. ; « i

Die Breite der Zufahrt hat sich nach dem Special - Bebauungs -

plane zu richten .

Handelt es sich um geringfügige , oder bloß auf Widerruf gestattete ,
ober außerhalb des in den General - Bebauungsplan gezogenen Ter -

i auf
Front

ihruus
en , ter
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69 . Bereits vorhandene Anlagen und Einrichtungen , tvelche
den in vorstehenden Abschnitten der Bauordnung enthaltenen Vor¬

schriften nicht entsprechen , müssen , sofern nicht in Bezug auf Ab¬

änderung einzelner Arten bestehender baulicher Anlagen in den

betreffenden Paragraphen besondere Bestimmungen getroffen sind ,
jenen Vorschriften gemäß beseitigt oder abgeändert werden , wenn

traust nach hem Ermessen her Polizei - Direction überwiegende Gründe der

öffentlichen Sicherheit dieses unerläßlich oder unaufschiebbar erschei -

:r beti

dnner VI . Besondere Bestimmungen in Betreff von

Eingrabungen im Bereiche der Thermalquellen .

en be Höhe der Räume .

8 o!» s . 65 . Alle Wohnungsräume müssen in neuen Gebäuden mitt¬
ler bei bestens 2,70 M . (9 '

) und , wenn sie in vorhandenen Gebäuden neu
e uiaerichtel werden , mindestens 2,40 M . ( 8 '

) lichte Höhe erhalten ,
ngb «

Allgemeine Vorschrift .

§ . 70 . Bezüglich vorzunehmender Eingrabungen in dem Gebiete

der Thermalquellen wird im Allgemeinen auf die besondere Ver¬

ordnung , betreffend die Erhaltung der bestehenden Mineralqtiellen ,
vom 7 . Juli 1860 , V . B . S . 137 , verwiesen .

Verfahren bei dem durch Ausgrabungen verau -

latzte « Hervortreten von Thermalwaffer .

§ . 71 . Hat die Vornahme gestatteter Grundarbeiten eine Aus¬

strömung von Thermalwaffer zur Folge , so ist der Bauherr verpflich¬
tet , hiervon alsbald Anzeige bei der Polizei - Direction zu machen .
Die letztere wird , nach eingeholtem technischen Gutachten , Verfügung
darüber erlassen ^ welches Verfahren - einzuhalten fei , damit einer et -

Stellung von Oeconomiegebäuden re .

§ . 67 . An Straßen sollen nur Hauptgebäude gestellt werden .

Ist nach den räumlichen Verhältnissen die Stellung von Seiten »

’rlanti llkbäuden (Oeconomiegebäuden , Brennereien , Brauereien , Werkstätten )

t. M " " bie Straße nicht zu umgehen , so sind unmittelbare Ausgänge
' aus denselben auf die Straße nicht zu gestatten ; dieselben müssen

nach dem Hose führen . Desgleichen dürfen solche Gebäude oder

andere Räume , in welchen Rauch , Dampf oder übelriechende , oder

der Gesundheit nachtheilige Luftarten erzeugt werden , soweit deren

Anlage nach § . 5 überhaupt gestattet ist , keine zu deren Abführung
bestimmte Oeffnungen nach der Straße erhalten .

toaigen Gefährdung bereits bestehender Thermalquellen vorgebeugt
werde .

Der Bauende ist verpflichtet , den in dieser Beziehung gemacht
werdenden Auflagen nachzukommen unb erforderlichen Falls die be¬

gonnenen Arbeiten vorläufig und bis zur Ausführung der vorzu -

kehrenden Sicherungsmaßregeln einzustellen .

Vornahme von Veränderungen an bestehenden
Quelle « .

§ . 72 In gleicher Weise unterliegt die Vornahme jeder Ver¬

änderung an bestehenden Thermalquellen , insbesondere die Aus¬

führung von Neufaffungen , von Veränderungen der Höhe des

Wasserspiegels und dergleichen stets der Genehmigung der Polizei -

Direction . —

Die Letztere wird vor Ertheilung derselben eine Untersuchung der

Zulässigkeit von dem in dem vorhergehenden Paragraphen ange¬
gebenen Gesichtspunkte au « anordnen und daraufhin die Bebingun -

gen vorschreiben , unter welchen bie beabsichtigten Arbeiten ausge¬
führt werden können .

VII . Besondere Vorschriften in Betreff der

Landhausbauten .

Entfernung der einzelnen Gebäude von einander .

§ . 73 . Auf eine geringere Entfernung als 6,00 M . (20 ‘
) dürfen

Hauptgebäude in keinem Falle zusammenrücken .
Eine Errichtung von Gebäuden in geringerer Entfernung al «

3,00 M . ( 10 '
) von der Grenze des Nachbars ist , auch wenn sonstige

Anstände nicht vorliegen , nur mit ausdrücklicher Einwilligung des

Letzteren gestattet .
Bei Berechnung dieses Abstandes ist , wenn bie Grenze einen un¬

regelmäßigen Lauf nimmt ober mit ber Fluchtlinie bet Gebäude
einen schiefen Winkel bildet , die mittlere Entfernung entscheidend .

Für Hinter - unb Seitengebäude kann , vorbehaltlich ber Bestim¬
mungen über Brandmauern , eine größere Annäherung ausnahms¬

weise dann gestattet werden , wenn die localen Verhältnisse eine

andere Stellung wesentlich erschweren .

Entfernung der Gebäude von der Straße .

§ . 74 . Die Gebäude sollen in ber Regel in keiner geringeren
Entfernung als 5,00 M . ( 162/s

‘
) von der bestehenden , ober falls

eine Erbreiterung der Straße für nothwendig erkannt ist , von bereit

künftigen Fluchtlinie errichtet werben .

Aeutzere Herstellung der Landhausbauten .

§ , 75 . Nicht allein bie bet Hauptstraße zugekehrte Fahnde ,
fonbern auch bie übrigen Seiten der Gebäude müffeu ein gefälliges
Aeußere erhalten .

Die Errichtung von Hinter - unb Seitengebäuben ist möglichst zu

beschränken .



ranis zu errichtende Bauanlagen , so wird die füt die Zuffahrt er¬

forderliche Breite , je nach der Bedeutusg und Zahl der aufzuführenden
Gebäude von der Polizei - Direction im einzelnen Falle entweder ein -

oder zweispurig auf 4,00 — 6,00 M . ( IS1/ * — 20 '
) bestimmt .

Errichtung von Gebäuden an unbefestigten Wegen .

§ . 78 . Sollen an bestehende Feld - oder Gewannenwege , welche
einer festen steinernen Unterlage entbehren , Gebäude errichtet oder

solche Wege als Zufahrten zu Baustellen benutzt werden , so kann

verlangt werden , daß dieselben schon vor Beginn de « Bauwesens
durch Chaussirung oder Pflasterung in einen Zustand gebracht
werden , welcher deren Benutzung für die Zufuhr der Baumateria -

lien ohne Beeinträchtigung der ursprünglichen Zweckbestimmung der

Wege ermöglicht .

eine paffende ßtnKgung hl das dem geüAmigte« GeneralbauMü ^ nju
zu Grunde liegende Straßensystem ■;

: noch auch in polizeilicher Hb
l?aIl

sicht ein Anstand obwaltet . U « o
In Bezug auf solche Straßen übernimmt die Stadtgemeinde keiner !,

Verpflichtungen , weder hinsichtlich der Herstellung und UntervaltAtz >
noch auch hinsichtlich der Entwässerung , sowie der Durchführung bt: Y,
Waffer - und Gasleitung .

r 1

Der Umwandlung der Eigenschaft einer Privatstraße in eine SsfLt
liche , bezw die Uebernahme derselben von Seiten der Stadtgrmmd
setzt das Vorhandensein eines öffentlichen Interesses , sowie eine , d« jr 'L
Bestimmungen der Bauordnung entsprechende Herstellung der Strich
v ° wus . J Un

IX . Competenz und Strafbestimmungen . M W
Norm gebende Vorschriften des General - Battplans .

§ . 79 . Für neue Anbauten außerhalb der bestehenden Stadt -

theile dient der genehmigte Generalbauplan zur Richtschnur .
Es find darin diejenigen Grundflächen , welche für Anlage städti¬

scher Quartiere und diejenigen , welche für Landhaus - Bauten be¬

stimmt sind , näher bezeichnet ; von der Bebauung ausgeschloffen sind
diejenigen Grundflächen , welche nach diesem Plane für Straßen
und freie Plätze in Aussicht genommen sind oder zur Erhaltung
der im

'
Interesse des CurortS bestehenden Anlagen und Promrne -

naden von einer Einengung find Beschränkung durch Bauten ver¬

schont bleiben müssen .

Widerruflich gestattete Bauanlage « .

§ . 80 . Die bloß zeitweise (widerrufliche ) Gestattung von Bau¬

anlagen auf Grundflächen , welchen nach dem Generalbauplane eine
andere Bestimmung zugewiesen ist , soll sich nur auf geringfügige ,
leicht wieder zu beseitigende Bauwerke , Brunnen rc . beschränken .

Der Bauende hat dieselben ohne Anspruch auf Entschädigung
wieder zu entfernen , sobald die durch derlei Anlagen in Anspruch
genommene Grundfläche im Sinne des Generalbauplans Verwendung
finden soll .

Special - Bebauungspläne für die einzelne « Bau¬

quartiere .

K. 81 . Bei Errichtung von Neubauten innerhalb der durch den

Generalbauplan vorgezeichneten Grenzen ist nach den für die ein¬

zelnen Baulinien oder Bauquartiere auszustellenden Specialbebauungs -

Plänen zu verfahren . Dasselbe gilt von der Eröffnung neuer Straßen
im Innern der Stadt .

Der Specialbebauungsplan soll cMhalten :
1 ) die Situation des zu bebauenden Terrains und der angrenzen¬

den Grundstücke mit Angabe der einzelnen , die Gesammtflüche bil¬
denden Liegenschaften , der darauf etwa bereits befindlichen Bauwerke ,
der durchziehenden Straßen , Wege , Bäche , Canäle und Rvhren -

lritungen ;
2 ) das bestehende und das beantragte neue Niveau ;
8 ) die Baufluchtlinien ;
4 ) die Breite der Straßen , insbesondere die Art der Verwendung

des zwischen den Fluchtlinien belegenen Terrains zu Straßen - und
Trottoir - Anlagen , Vorgärten , Alleen rc . ;

5 ) die zukünftige Canalanlage in ihrer Verbindung mit dem be¬

stehenden Canal - System .

Uebernahme der Anlageikosten nener Straße « .

§ . 82 . Vor Ertheilung der Bauerlaubniß muß von dem die¬

selbe Nachsuchenden der Nachweis - geliefert werden , daß bezüglich der
der städtischen Verwaltung gegenüber zu übernehmenden Lasten und

Verpflichtungen eine Regelung durch Vereinbarung oder Entscheidung
stattgefunden hat .

Königliche Regierung .

§ . 84 . Die Genehmigung des Generalbauplans , die Entscheiduni
auf Anträge wegen Erweiterung und Umänderung desselben , fotoii
die Genehmigung der bei Eröffnimg neuer Baulinien , zu Grund

zu legenden Specialbebauungspläne gehören zur Competenz König !

Regierung . E

Polizei - Direction .

§ . 85 . Die Verfügung auf Specialgesuche um Erlaubniß zu
Errichtung von Gebäuden und baulichen Anlagen , welche den,gt
nehmigten Bebauungsplänen nicht widersprechen , desgleichen die Bei

fügung auf Gesuche um Gestattung der Pornahme von Hauptber -

änderungen an vorhandenen Bauwerken (§ . 2 ) steht in er ;

stanz der Polizei - Direction , nach Anhörung der Gemeindel . ; jrb .

zu . — Bon der Entscheidung der Polizei - Direction steht den Bi -

thriligten die Berufung an Königs Regierung oM .
‘ '

. Hl

Unesncesfionirte und eoncesfionswibrige Bauten .

8 . 86 . Erst nach erfolgter Zustellung der schriftlichen Versügiyiz
auf das eingereichte Baugesuch , oder , falls gegen dasselbe Berufung
ergriffen ist , nach endgittig erfolgtet Erledigung derselben , darf mi :
der Ausführung des Baues begonnen werdest .

Tie Vorschriften des Bauconftnses find genau einzuhalten . -

Sowohl der Bauherr als die beteiligten Bauhandwerker sind dafür
verantwortlich , daß nicht ohne Erwirkung der Bänerlanbniß ' mit

nicht gegen deren Vorschriften gebaut wird .

Unconcessionirte oder concessionswidrige Bauanlagen müssen auf
Verlangen der Polizei - Direction sofort eingestellt , nötigenfalls durch
Abbruch beseitigt , beziehungsweise den Bestimmungen der Bauerlaubnij
gemäß verbessert werden .

Im Falle der Unterlassung oder Verspätung der in § . 7 vor

geschriebenen Anzeige kann verlangt werden , daß der Bau in den¬

jenigen Zustand zurückversetzt werde , welcher die Vornahme der er¬

forderlichen Prüfung möglich macht .

Strafbestimmun c » .

§ . 87 . Zuwiderhandlungen gegen die Vorschriften dieser Bau¬

ordnung werden , wenn nicht andere Straftn auf Grund bestehende !

allgemeiner Gesetze verwiM sind , mit einer Polizeistrafe von 1 Bit
30 Mark ( 10 Sgr . bis 10 Thlr .) bestraft , in welche sowohl bet

Bauherr als auch die von ihm mit der Ausführung beauftragte !

Personen , jeder für sich, verfallen . y ■

Die Polizei - Direction ist außerdem befugt , diejenigen Arbeiten

welche Hausbesitzer und Grundeigenthümer nach den 5Beftunmimger
der Bauordnung vorzunehmen haben , int WeigerungS - oder Zögerungs -

falle auf deren Kosten in Ausführung bringen zu lassen .

X . Schlußbestimmung .

Privatstratzen

Druck und Herlag der L . Schellenter ^ chen tzofl ^ uchdruckerel in
' ÄieSbÄen .

§ . 83 . Die Gestattung der Anlage von Privatstraßen durch
einzelne oder mehrere an dem Besitze eines Bauterrains betheiligte
Grundeigenthümer hängt davon ab , daß weder in Beriebuna auf

§ . 88 . Diese Verordnung tritt für den Umkreis der Stadt unt

Gemarkung Wiesbaden mit dem 1 . Januar 1874 in Wirksamkeil
Wiesbaden , 30 . December 1878 . Der König ! . Polizei - Director .

v . Strauß .
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ixnutzendes Gebäude kann jedoch die Herstellung von Verbindungs -

tbüren durch die bisherigen Brandmauern gestattet werdm .

Ebenso können , wenn bei Errichtung ausgedehnter Gebäude die

Anlegung von Brandmauern im Innern vorgeschrieben wird , die

•in Verbindung erforderlichen Lhüröffnungen angelegt werden .
’

In beiden Fällen sind die Thüren au ? Eisenblech nut sicherem

Selbstverschluß anzufertigen
Fn Wohnräumen beharr e § solcher eiserner Thuren nur rm

Dachstock . Wenn es mit Rücksicht auf die zur Zeit des Baues

bestehende Beschaffenheit der nächsten Umgebung zuläffrg erscheint ,

Fensteröffnungen in der Brandmauer zu gestatten , so kann dies

nur auf Widerruf und unter der Bedingung geschehen, daß die

Imster in eiserne Rahmen gefaßt und die Fensteröffnungen durch

n ststeh ende enge Drahtgitter geschlossen werden .

Fedochsollen auch dann die Oeffnungen m keiner geringeren

Höhe als 4,00 M . ( 13 V ) über die Dachfirst des Nachbarhauses

angebracht werden .

Feuersichere Umfassungsmauern .

8 . 41 . In Fällen , in welchen iiach den in § . 36 enthaltenen

Bestimmungen über die Entfernung gegenüberliegender Gebäude

Brandmauern auf Straßen - oder auf Längseiten der Gebäude zu

errichten sein würden / kommt das Verbot von Thür - und Fenster¬

öffnungen , sowie die Vorschrift wegen Ueberdachführung der Brand¬

mauern nicht zur Anwendung ; jedoch ist aus denjenigen Seiten ,

auf welchen die Bedachung über das Mauerwerk hervorragt , die -

Anlage eines steinernen Dachgesimses , gegen welches die Dachver -

schälung nicht Vortritt , sowie eine mindestens 0,15 Meter (4/ » )

starke Verkleidung der Balkenköpfe und Sparren mit Mauerwerk

geboten .

Anwendung auf bereits bestehende Gebäude .

ß . 42 . Die Bestimmungen über Massivbau , sowie über Er¬

richtung von Brandmauern finden auch auf bereits bestehende , den

Vorschriften der vorausgehenden Paragraphen nicht entsprechende
Gebäude alsdann Anwendung , wenn dieselben entroeber ganz ab¬

gelegt und neu aufgebaut oder daran solche Reparaturen oder

Veränderungen vorgenommen werden , welche eine wesentliche Um¬

gestaltung der Construktion in den Umfassungswänden , den inneren

Tragwänden oder der Balkenlage bedingen .

Wenn bestehende Gebäude eine andere Benutzungsart durch An¬

lage bisher nicht vorhandener Feuerstellen oder Einrichtung zur

Aufbewahrung feuergefährlicher Gegenstände erhalten , so kommen

die Vorschriften im § . 36 und 41 über die Errichtung von Brand¬

mauern und feuersicherer Herstellung maffiver UmfaffungSwände

zur Anwendung .

Ausnahmen .

43 . In Fällen der Alinea 1 des § . 42 können wegen Be¬

schränkung des Raumes oder wegen der in Beschaffenheit des

Baugrundes beruhender Schwierigkeit genügender Fundamentirung
von den Vorschriften über den Massivbau und die Errichtung von

Brandmauern , insbesondere über die den letzteren zu gebende
Stärke Ausnahmen von der der Baupolizei - Behörde vorgesetzten

Behörde gestattet werden .

Erhöhung der Stockwerke .

§ . 44 . Die Erhöhung bestehender Gebäude um weitere Stock¬

werke ist , abgesehen von den Vorschriften im § . 9 und 61 , nur

unter der Voraussetzung zulässig , daß vorhandene Brandmauern ,

mögen sie zum eigenen oder zum Nachbarhause gehören , ebenfalls
bis zum vorgeschriebenen Maße erhöht werden können . Sind

Brandmauern nicht vorhanden , so kämt die Vermehrung der Zahl
der bestehenden Stockwerke , vorbehaltlich der Bestimmungen des § . 43

über die Zulässigkeit von Dispensationen , nur unter der Bedingung
einer gleichzeitigen Aufführung von Brandmauern gestattet werden ,

hinsichtlich deren Stärke die Bestimmungen des § . 38 zur Anwen¬

dung kommen .

FachwerkSwände .

§ . 45 . FachwerkSwände sind mit -feuersicherem Material auSzu -

Men .

Dasselbe gilt auch von bloßen Scheidewänden im Innern Der¬

jenigen Gebäude , für welche im Uebrigen Massivbau vorgeschrieben

st , falls in solchen Gebäuden Scheidewände aus Fachwerk errichtet
werden .

Dieselben sind alsdann mit Kalkverputz oder auf andere Weise

feuersicher zu bekleiden . Eine bloße Bekleidung von Scheidewänden
mit verputztem Lattenwerk ist nur ausnahmsweise dann zuzulaffen
wenn die Herstellung vorschriftsmäßiger Scheidewände nach der

Besonderheit des Falles nicht thunlich ist .

Deckengebälke .

§ . 46 . Die Zwischenräume der Deckengebälke in Wohngebäuden

sind mit möglichst feuersicheren Stoffen auszufüllen und von unten

zu verputzen .

Feuernngsanlagen , Kamine nnd Schornsteine im

Allgemeinen .

§ 47 . Feuerungsanlagen und Kamine sind so einzurichten , daß

sie leicht zugänglich sind . Bezüglich der Anlage der Schornsteine
kommen die Vorschriften der Verordnung vom 8 . November 1*854

(V . B . S . 232 ) zur Anwendung .

Entfernung von allem Holzwerk .

8 . 48 . Wände , an welchen sich Feuerungsanlagen (Herde ,

Esten ic . ) befinden , müssen bis auf 0,6 ® M . ( 2 ) Entfernung
von letzteren mastiv ausgeführt werden .

Wo dies in älteren Gebäuden nicht der Fall ist , sind die vor -

handenen Anlagen längstens binnen Jahresfrist feuersicher herzustellen .

Feuerherde .

§ . 49 . Feuerherde dürfen nicht unmittelbar auf hölzerne Fuß¬
boden gesetzt werden , sind vielmehr durch eine Steinplatteillage
oder eine doppelte Backsteinplättung von bent Boden zu trennen

und auf eine Entfernung von 0,60 M . W von der Heizungs¬

öffnung mit einer feuersicheren Vorlage zu versehen .

Stubeuöfen .

8 . 50 . Stubenöfen müssen von verputzten Fachwnkswänden

mindestens 0,30 M . ( ! '
) und von mit Tafelwerk bekleideten

Wänden 0,60 M . (2
'
) entfernt bleiben .

Eine größere Annäherung ist nur zulässig , wenn die Wand

durch ein 0,05 M . ( IV ) davon entferntes Eisenblech geschützt wird .

Bei Oefen , deren Umfassungswände ganz aus Kacheln bestehen,

ist eine Ausnahme hiervon zulästig .

Ter Boden in und vor der Heiz - und Aschenfall - Oeffnnng muy

durch Steinplatten , Metallbelag oder auf sonstige Art feuersicher

9lCe1en
' 1n Schreiner - , Drechsler - und anderen Werkstätten , in

welchen sich leicht entzündliche Stosse befinden , sind aus Stein - ober

Metallplatten von einem dreifach so großen Durchmesier , als der¬

jenige der Oefen , zu stellen und mit einer feuersicheren Schutz -

einfassunq zu versehen . ,
Auf Speichern ohne Verputz der Decken und Wände dürfen Oefen

und Feuerherde gar nicht aufgestellt werden .

Ofenröhren .

§ . 51 . Ofenröhren müssen in Schornsteineii ausmünden . Die¬

selben müssen von verputzten Fachwerkswänden und Balkendecken

einen Abstand von mindestens 0,15 M . (5 " ) haben .

Werden sie durch Fachwände oder Balkendecken geleitet , so müpen

sie 0,25 M . ( 8Vs
"

) von allem Holzwerk entfernt bleiben .

Backofen , Heizung mit erwärmter Luft , Kessel¬

feuerungen re .

8 . 52 . . Backöfen , Oefen zur Heizung mit erwärmter Lust , Kessel -

feuerunqen nnd ähnliche Feuerungsanlagen sind auf gemauerten

Fundamenten innerhalb eines mit massiven Mauern umschloßenen

; und Überwölbten Raumes anzulegen .



Sollten sich der Ausführung der letzteren Bestimmung bei Ein¬

richtung von Anlagen der bezeichneten Art in bereits bestehenden
Gebäuden erhebliche Schwierigkeiten entgegenstellen , so wird die Bau¬

polizei - Behörde im einzelnen Falle diejenigen Borsichtsmaßregeln be¬

stimmen , unter welchen die Ausführung der Anlage nachgegeben
werden kann .

Die Leitung der erhitzten Luft ist nur in Röhren aus feuersiche¬
rem Material oder in gemauerten Kanälen , welche gleich den Schorn¬
steinen von allem Hotzwcrk entfernt - bleiben müssen , gestattet .

Die Schornsteine von Backöfen , Braukesseln und anderen größeren
Feuerungsanlagen müssen mindestens 3,00 M . ( 10 '

) über die Dach¬
first der höchsten in einem Umkreis von 30,00 M . ( 100 '

) Entfer¬
nung gelegenen Gebäude , ( bis zu deren nüchststehender Wandfläche
gemessen ) hervorragen . Werden letztere erhöht , so kann eine ent¬

sprechende weitere Erhöhung jener Schornsteine verfügt werden .
Zugleich kann die Baupolizei - Behörde in Betreff der bezeichneten

Anlagen die etwa weiter geeigneten Sicherungsmaßregeln , sowohl
hinsichtlich deren Entfernung von den angrenzenden Gebäuden als

auch insbesondere bezüglich der Anwendung bewährter Vorrichtungen
zur Verzehrung des Rauches und Verhütung des Herabfallens von

Ruß , anordncn .

Rauchkammern .

§ . 53 . Rauchkammern müssen vollständig massiv angelegt , mit
einem feuersicheren Fußboden versehen , überwölbt , gehörig verankert
und durch eiserne Thüren geschlossen werden .

Treppen in Gebäuden .

§ . 54 . Treppen im Innern der Gebäude müffen auf beiden
Seiten von massiven bis zur Dachfläche aufgeführten Umfaffungs -
wänden umschlossen und die Dachflächen über dem Treppenraum
oon unten verputzt sein .

Führen die Treppen zu Räumen , welche zu öffentlichen Versainm -

lungen , Lustbarkeiten , feuergefährlichen Gewerben , Fabriken rc . be¬

nutzt werden , so müssen die Treppen außerdem in Stein oder Eisen -

conftniction , wobei auf den Trittstufen ein Holzbelag gestattet ist ,
ausgeführt werden .

Dasselbe gilt von Kellertreppen . Gebäude von mehr als 30,00 M .
( 100 '

) Front - Länge müssen außer der Haupttreppe noch eine zweite
Treppe erhalten .

Vorstehende Bestimmungen gelten nicht nur von Neubauten , son¬
dern sind auch bei Hauptreparaturen oder Veränderungen insoweit
zur Ausführung zu bringen , als entweder ein ganzes Stockwerk eine

wesentliche Umgestaltung erhält , oder die Veränderung die Treppen¬
anlage selbst und deren Umfaffungslvände berührt .

Gallerten und bedeckte Gänge .
55 . Gallerien und Gänge , welche sonst nicht zugängliche

Wohnungsräume unter sich oder mit der Treppe , oder welche zwei
Gebäude mit einander verbinden , müssen , wenn sie nicht von unten

massiv fundirt sind , aus unverbrennbarem Material hergestellt wer¬
den . Aeußcre Aufgänge zu oberen Stockwerken sind mindestens mit

feuersicherer Bedachung zu versehen .

Dächer .

8 - 56 . Die Dacheindeckungen müssen mit feuersicherem Material

ausgeführt werden .

Ausgenommen sind isoliri gelegene geringfügige Bauwerke , als
Garten - und Gewächshäuser , Kegelbahnen , offene Schutzdächer , so¬
fern darunter nicht leicht entzündliche Stoffe aufbewahrt werden
sollen , und bergt In neuen Bauquartieren , einschließlich der Land¬
häuser , ist nur

^ Eindeckung mit . Schiefer oder Metall gestattet .
Bei allen Schiefereindeckungen ist zwischen der Dacheinschalung

und der Kaminwand ein Raum von mindestens 4 Cm . ( U/s "
) frei

zu lassen und mit Schiefer zu überdecken .

Feuergefährliche Gebäude und Bauten tu der

Nähe solcher Gebäude .

§ . 57 . Sollen Gebäude , welche vermöge ihrer Bestimmung einen

besonderen Anlaß zur Feuersgesahr bieten (z . B . Theater , -
zur Aufbewahrung größerer Borräthc leicht brennbarer Stoffe ) q ,

bauliche Anlagen in der Nähe solcher Gebäude errichtet werden
bleibt es dem Ermessen der Polizei - Direetion Vorbehalten , die nö 'i

***”

befundenen Vorsichtsmaßregeln in Betreff der Entfernung und Ä>

art anzuordnen .

Bauaulageu iu der Nähe von Eisenbahnen , fp
8 - 58 . Bezüglich der Errichtung von Gebäuden in der Nähe :

Eisenbahnen wird auf die Polizeiverordnung der Königlichen t

gierung zu Wiesbaden vom 19 . April 1873 , Amtsblatt Ns . ß
" erwiesen .

^ lak

V . Erhaltung des Zutritts von Licht und Llli

Stratzenbreite . —

§ . 59 . Bei Festsetzung bet Straßenbreite ist auf bie mögliche Fr
quenz und auf die für die Straße als vorherrschend zu ertoartc -ü
Bauart Rücksicht zu nehmen . * 1

Neue Straßen , auf deren Gestaltung bereits bestehende Aiflüg ,
keinen Einfluß üben , sollen in städtischen Quartieren regelmich W
nicht unter 14,00 M . (462/ » ' ) Breite angelegt werden . Ausnahm Bors
sind nur für Verbindungsstraßen von geringer Länge zulässig , \ Mzu

Höhe der Gebäude . i | g

A . Be i neuen Anlage n , Ti

§ . 60 . Die Höhe der Gebäude soll 1 *,4 der Straßenbreite inj
überschreiten . Dieses Maß wird bei Eckhäusern , welche cm Strch
von verschiedener Breite liegen , nach derjenigen Straße berechnet, «

welcher sich die längere Front befindet ; sind die Fronten gleich la I J
so ist die breitere . Straße maßgebend .

*
|

“

Die Höhe wird von dem Niveau des Trottoirs bis zur ober — —

Kante des Hauptgesimses gemessen. | sas

Das Dach darf unter keinem größeren Winkel als 45 ° allstem narr

es sei denn , daß der gewählte Baustyl des Hauses eine stär . B

Dachneigung bedingt . ! für

B . In bereits bestehenden Straßen .

§ . 61 . Diese Vorschriften finden auch auf bereits bebaute Sw $ gg
ßen , jedoch mit folgenden näheren Bestimmungen , Anwendung : —

1 ) bei gänzlichem oder theilwcisem Umbau bestehender Gebäuj
ist nicht nur die Beibehaltung der alten Höhe , auch wenn i
das obige Maß überschreitet , sondern event . auch eine weitere 6 z

Höhung insofern zulässig , als dies die Beibehaltung der früher '
OeT

'

Zahl der Stockwerke , unter Berücksichtigung des für letztere i

§ . 65 vorgeschriebenen Höhenmaßes , erfordert ; 1 ä 4
2 ) hat in einer Straße , von einer Seitenstraße zur ander « $

1

gemessen , die Mehrzahl der Gebäude die nach § . 60 zulässige Hod u \
bereits überschritten , so kann bei Neubauten oder Stockaufsetzung ! g
eine Erhöhung über jenes Höhenmaß ebenfalls gestattet werd » =

insofern nicht bie Höhe des in der betreffenden Straßmabtheilar W

befindlichen höchsten Gebäudes überschritten wird itnb nicht RÄ ■** -

sichten auf Festigkeit des Gebäudes oder auf Feuersicherheit entg
genstehen ; ist eine bestehende Straße an der betreffenden Stä

nicht gleich breit , so entscheidet die mittlere Breite . u ,

Höhe der Hintergebäude . Ce

§ . 62 . Bei neuen Bauanlagen darf die Höhe der Hintergeban ! 4 «

diejenigen des Vorderhauses , zu welchem sie gehören , nicht übe pe

steigen . Hi

Unbebauter Raum . r

§ . 63 . Zu jedem Grundstücke muß bei der Bebauung ein fm
Raum (Hof ) von mindestens 3,50 M . ( ll2/s

' ) Breite mit eins - t

Flächengehalte von 75 Quadratmeter (3Q *1
) verbleiben . AuSnahni

sind nur bei älteren bereits bebaut gewesenen Grundstücken | qdt
stattet .

1
: . . , mß 791
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II . Beüage zum Wiesbadener Tagblatt No . 1 vom 2 . Januar 1874 .

Neichstagswahl .

freltag den Ä . Januar 18V1

T Abends 8 I hr

findet im „ Saalbau Schirmer
" in Wiesbaden eine Wahl -

Versanimlung statt , zu welcher die Wähler hierdurch ein -

Pladen weiden . Der Mahl - Ausschuß :

C . Helmer . C . Scholz . Dr . Schirm .

J . F Meckel . F . Schenck .
C . Roth . H . Reusch .8097

Sprudel .

Lieder und Vorträge für die zweite Sitzung ,

welche den 5 . Januar 1874 stattfindet , sind
bis den 2 . Januar Abends 6 Uhr bei unserem

LorstanoZ - Mitgiied , Herrn Fritz Bornträger , Webergasse 29 ,

einzureichen . bezw . anz -mielben . Lieder - Einsendungen können auch

ohne NammZ - Nennung geschehen .

189 WfltoSe SRatb der Gesellschaft ^ Sprudel "
.

Rarrhalla der

Hofnarren .

Samstag de « 3 . Januar : Erste

humoristisch - carnevalistischeHerrenfitzung
in ven großen Räumen des „ Römer -

Mals “ . Musikalische Unterhaltung 7 Uhr Abends , Einzug des

mrriichen Ministeriums 8 Uhr 11 Minuten .

P rcinsmitglieder bit/en wir pünktlich zu erscheinen und werden

ür dieselben Kappe und Stern an der Kaste verabreicht . Nicht -

mitglicder zahlen 6 Sgc . Eintrittsgeld incl . Kappe und Lieder und

ladet hierzu höflichst ein ,
588 Das närrische Mrnisterrum .

Ä Einladung .

Samstag den 10 . Januar 1874 findet im Römersaal dahier

der „ Bali der Landwirthe " statt . Die Lilie
, zum Em -

,eichnrn ist bereits in Eirculation gesetzt . Außerdem fmb Karten

L 48 fr , bei Herrn Jakob Becker zum Römersaal , Herrn

H . Weidmann , Nerostraße , sowie Abenbs an ber Kaste a 1 fl .

u haben . — Anfang Abends 7 ' /z Uhr .
Es ladet höflichst ein

__
Pas Connte . 7930

Das Thee - Lager
von Christian Wolff , Tannusstratze 25 ,

empfiehlt stets in frischer , schöner Waare :

Thee - Grns a fl . — 48 kr . j
Thee - Spitzen ä fl . 1 . 12 . per Netto -

Congo ä fl . 1 . 36 , fl . 1 . 48 . und fl . 2 . 80 J Pfund

Souchong ä fl . 1 . 48 . , fl . 2 . 30 . und fl . 4 . 1 ohne
Vecco a fl . 2 . 30 . und fl . 4 . 30 . W « -

onQ .

Hayson ä fl . 3 . /     2989
Orantenstratze 2 . Oranienstratze 2 .

Feines Tafelobst :

Borsdorfer per Hundert 1 fl . 30 kr . bis 3 fl . , schöne

Reinetten und Calville per Hundert 2 fl . bis 3 fl . 30 kr . ,

vorzügliche Back - und Kochäpfel empfiehlt bestens
7976 * F . E . Haussmann .

Geschästs Ilebergabe .

Ich zeige hiermit ergebenst an , oaß ich meine Bäckerei mit dem

1 . Januar 1874 an Herrn Will ». Minor übertrage . Meinen

geehrten Kunden für das langjährige Vertrauen bestens dankend ,

bitte ich , dasselbe auf meinen Nachfolger übertragen zu wollen .

Wiesbaden , den 30 . December 1873 . Achtungsvoll
                 J. Saucressig . .

Auf Obiges bezugnehmend , werde ich bestrebt sein , alle mich Be¬

ehrende mit guter Waare zufrieden zu stellen .

Wiesbaden , den 30 . December 1873 . Achtungsvoll
8071

______________________
Will ». Minor , Bäckermeister .

Wirthschafts - Uebernahme .

Meinen Freunden und Gönnern , sowie einem geehrten Publikum
die ergeb ne Anzeige , daß ich die XageFsche Wirthschaft ,

Schwalbacherstratze 19 , vom 1 . Januar 1874 ab übernommen

und bitte um zahlreichen Zuspruch . Hochachtungsvoll

oaq7 Hamel Heus .

SchUUfchwhe
in reichhaltiger Auswahl bei

, 760 Fr . Knatter , Reuqaffe 0 .

V . Faust
, Mechaniker ,

empfiehlt sich im A n f e r t i g e n von neuen »̂ arbmühlen ,

Schärfen und Repariren von alten ; daselbst ist eine Wurstspritze

zu verkaufen . _ _

wetaH « Cigarren - Lager ,

w . SS " 8

in Biebrich aRH .

befindet sich hier

13 Webergaffe 13

Zechte und imitirte Haoana - Ligarren
in größter Auswahl . 7596

Sämmtliche Qualitäten durchaus reell und zu billigsten Preisen .

Frisch eingetroffen : Mainzer Sauerkraut , Salz - Bohnen

und Essig - und Salz - Gurken von pikantem Ge,chmacke bei

7867
°

II . Pfaff , Dohheimerstraße 22 .

Hammelfleisch ä 14 kr . bei m . Nicolai , Steing . 23 . 7887

Miethcoutrakte E ^ >editis « dieses Blattes .

Logis - Bermiethunge « .

( Erscheinen Dienstag ! und FreitazS . )

Aarstraße 11 ist eine Wohnung von 2 Zimmern , Küche und

Speicher nebst Stallung für 3 - 4 Pferde und großer Wagen -

remise auf gleich oder später zu vermiethm . Näheres Lang -

aaste 5 . . ,                      8096
Adelhaidstrasse 1

ist die Parterre -Wohnung , bestehend aus 3 Zimmern , Küche , 2 Man -

sarden , Keller , Kohlenkeller rc , zum 1 . April zu verm . 7630

Ad e lhaidstraße 10a ist die Bel - Etage vom 1 . April 1874 an

zu vermiethen . Näheres daselbst 2 Stiegen hoch . 53 ..
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Moritz st raße 6 , 2 Treppm hoch , Eingang durchö Thor ,
tst ein elegant möblirtes Zimmer an einen Herrn billig zu
vermiethen . go32

J Oran
1) 8 Oran

uuu -10 l ‘« u ° ciegame Woynungen , -u o2 Bel - Etagen mit Balkon und der 3 . Stock , auf gleich oder nrnn
1 . April zrr vermiethen .

*
7397

~
nöcr

Karlstraße 30 sind auf gleich oder 1 . April die Bel - Gag - - und Rhen
der 3 . Stock im Vorderhause , bestehend je aus Salon , 4 Zim - 4 q
mern , Küche und Zubehör , sowie ein Dachlogis von 2 Zimmern
und Küche zu vermiethen . Näheres von 11 — 12 Uhr im Mittel - ffi h7i t
Hause daselbst bei Kahler « 7773

*
4 i ai

^ ^ " bethrnstraße 23 ist ei « möbl . Zimmer zu bett -936 -roau
Bel - Etage von 7 — 8 Zimmern mji » nj

Balkon und Gartenbenutzung , sowie im 3 . Stock eine
'

W - Hmim i
bon 6 Z ' mmern zu vermiethen . Näh . daselbst Parteirr 7738 bfn

Emserstraße 20a sind die beiden Etagen , welche s - itber Herr
Prediger Ziemendorf inne hotte , liefert dem Korten auf t chnA
anderweit zu vermiethen . Näheres Emserstraße 31 .

*
7600 E -trdei

ifl die Bel - Etage , sowie Pferdestall für M * 8
Pserde und Wagenremise auf 1 . April zu vermiethen . Näher «, Vern
lm Hause selbst . i5 -

”
Post

Geisbergstraße 6 Parterre ist ein möblirtes Zimmer zu b » Mori
M ' ethen .

3
5832 miet

16 Bel - Etage ist eine Wohnung bon 3Zimmern
Küche und Keller auf gleich zu bermiethen . 14463 -a

Goldgasse 3 ist eine heizbare Mansarde zu bermiethen . 7844
’

fnergasse 3 ist ein möbl . Zimmer zu bermiethen . 8043
”JL

11 unö 2 - Stock zu bermiethen . Näh . ■• fM
_

der Dietz , Ecke der Kirchgafse und Faulbrunnenstraße .
"

4400 !Tl 11

. . » . ’tt eine
E Ü0(l

Adelhaidstrasse 8 ,
öUMeite , Bel - Etage , ist ein möblirter Salon mit gutem Porzellan -

ofen nebst Schlafzimmer zu vermiethen . Näheres daselbst . 5182

« delhaidstraße 27 , 2 St . h . , ein möbl . Zimmer zu berat . 4713

-^ " ' dstraße 22 ist Parterre und der 3 . Stock auf den
1 . April 1874 zu vermiethen . Näheres in dem Hinterhaus da -
selbst . 7951

Adlerstraße 3 ist ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . 8020
Adolphsallee 3 ist der 3 . Stock sofort anderweitig zu ver -

miethen . Näheres im Hinterhaus daselbst . 363

Adolphsallee 17 ist die Bel - Etage aus ersten
Apnl ^ u vermiethen . 7737

Adolphstra ße 1 ist in der Bel - Etage ein Logis , bestehend in . . « D15 großen Zimmern , Küche , 3 Mansarden und Zubehör auf 1 . April I
1874 anderweit zu vermiethen und Morgens von 10 bis 12 Uhr 1 - -
einzusehen . ^ 06

Alferechtstraße 3 ist eine Wohnung im Hinterhause von vier I or mYre *
1* " ' * ttvu

Heinen Zimmern und Küche zu vermiethen . 5332 I l w
möbl . Zimmer zu verm . 7827 unb

m ; ä “ 7 ® ” ' " r ®
”

Ä ’
7u mmwt ' “ * * •

Bahnhofstraße 8a ist der 3 . Stock , bestehend aus 5 Zimmern I Hellmundstrasse 39b miet !
mit dem nöthigra Zubehör , vom 1 . April oder 15 . März an | ist der 1 . und 2 . Stock , jeder von 3 Zimmern nebst Zubehör auT

^ ctc ’ r
Parterre . 7863 I den 1 . April zu vermiethen . Bescheid

^
verlängerte WeMtzstrabe ° 7

m ’ei !

ber bestehend aus 5 Zimmern I und Oranienstraße 12 , 2 Treppen hoch . 8107
mtLn e Zubehör , möblirt oder unmöblirt sofort zu der - I Fortgesetzte Hellmund st raße ist eine Wohnung im 3 Steck

92uo
(

rnr • An
"

t , 7651 I zu vermiethen . Näheres Dotzheimerstraße 17 « n
uu ‘

mrC ^ Itra ) e
o

’I1 möblirtes Zimmer zu vermiethen . 7854 I Hermannstraße 7ist ein Zimmer ohne Möbel an eine RiDe mba ' e

Sbrmi?f&en6e
8 mÖM,rtc 3 ' mmct mit obet of )nc Küche zu Person auf gleich und eine Parterre - Wohnung nebst großem Hof -

1 Aftrn
*
6 » iq • « • . r , m , . „

2221 . raum , für jedes Geschäft geeignet , auf den ersten April zu ver -
’ Z

Blechstraße lo im Hinterhaus Parterre ist ein möblirtes | miett en .
3

soyfl
unö

Sannet mit oder ohne Kost zu vermiethen . 7977 j Kapellenstraße 31 ist eine freundliche Wohnung ( Lockwart ^ rel m
Don

,
TVh tm Überbauten Eckhause sind schöne Wohnungen I bestehend aus 5 Zimmern , Küche , Mansarde und Mhigem Zu -

« inh ren , 6Dber
°

Uf
$ JrU ) er $a bermiethen . Näheres bei Fr . I behör , mit oder ohne Garten auf 1 . April zu vermiethen Wh . n

0 $

Jmb , « wt 8 7970 bei W . Würz daselbst .
P

6489B ur ast raße 2 a wird die 3 . Etage am 1 . April frei ; die - I Kapellenstraße 35 die 3 . Etage , bestehend aus 5 — 6 ZimmernJelbe besteht aus 6 Zimmern , Küche , Mansarde , Keller rc . 3624 I nebst Zubehör , auf Verlangen mit Pferdestall und Remift ,
Dotzheimerstraße bei W . Gail ist eine elegante Wohnung in | jahrweise oder auf kür -ere Zeit zu vermiethyi . Äuskunfl

'
in h»t

toi «
’

n
Mit 2 Balkons , bestehend aus 6 Zimmern und I Bel - Etage daselbst . * • r ~

S ’
bermidL311 ^ 01 ' PCr 11 ^ riI 1874 ' bielleicht auch früher , | Fortgesetzte Karlstraße 26 und 28 sind 3 elegante Wohnungen ,

Dotzheimerstraße 7a ist die Bel - Etage , bestehend aus 5 gim -
tnera , Küche , 2 Mansarden , Keller - und Kohlenraum (Gas - und
Wasieremrichtung ) , auf den 1 . April zu vermiethen . 7728

Dotzheimerstraße 8 ist die Bel - Etage , bestehend aus 1 Salon ,

q
nist Wassereinrichtung , Closet , 3 Mansarden

3 Keller , Waschküche und Trockenspeicher , auf 1 . April zu ver - , I MW ■ | ■
imetacn . 5599 i Kirchgasse 5 ist ein möblirtes Zimmer zu vermietben SS iÄÜll

11 Endliche Wohnung im 2 . Stock , Kirchgasse 31 ist ein schönes Dachlogis zu vermiethem
*

6795
m4 , ^ imme

.T,n b " d Küche mit dem nöthigen Zubehör , ! Langgasse 4 ist ein schön möblirtes Zimmer zu verm . 7934
CM01

" P < äu vermiethen . Näheres im 2 . Stock . 8079 I Louisen st raße 10 sind zwei möblirte Zimmer zu verm 3 ^ 97 iü «
ra ^

nu
( Ringstraße ) ist die Bel - Etage , I Mainz erstraße 10 ist die Bel - Etage , bestehend aus 7 Zimmern Rdeie

^ stehend aus 5 Zunmern , Küche mit Zubehör , sowie der Parterre - | mit Zubehör , zu vermiethen und kann sofort bezogen werden 61 ik bei rbestehend aus 3 Zimmern , Küche nebst Zubehör , auf den I Mainzerstraße 14 ist die Parterre - Wohnung ohne Möbel in - » hin

Ell
'enkooen ^ f 7804 fort , sowie ein möblirtes Zimm « LtV AEllen bogen gaffe Itz ist em kleines Zimmer zu verm . 8022 | vermiethen .

7
51 ^ R ö

Ellsabethenstrasse 17 Marktftratze 2L ,

2 Treppen hoch , ist eu

ofimSrmfSe mir
6 3imme ^ unb Zugehör , mit oder I von 5 Zimmern , Küche mit Wasserleitung

^
Mansarde ? Wsir

^
° hue Frontspitze auf 1 . April zu vermiethen . 3894 I zu vermiethen . A p « T-

Eiisabe »henstraße 19 ist die obere Etage , neuhergerichtet
*

bestehend aus 5 Zimmern , Küche , Souterrain und Zubehör , an
eine stille Familie auf den 1 . April zu vermiethen . 7963

Emserstraße ist ein Landhaus sammt Garten an eint Familie
ju vermiethen . Näh . Nicolasstraße 11 Parterre . 7882



4622

miethen . Näheres im 3 . Stock . 7747

.-- Nerostraße 26 ist im 3 . Stock ein möblirtes Zimmer zu der -

, miethen . ■ 8046

Neugässe 11 ist eine Wohnung zu vermiethen . 6819
L1/ * Nieolasstraße 7 im oberen Stock ist ein unmöblirtes Zimmer .

q
*? ?

'
auf Verlangen mit Kabinet , sogleich zu vermiethen . Näheres

*
daselbst Parterre . 7449

J’
Y Nieolasstraße 9 ist zum 1 . April die Bel - Etage mit Balkon ,

Yd
' s 5 Zimmer . Küche , 1 Zimmer im oberen Stock , 2 Mansarden

und Zubehör zu vermiethen . Näheres Nieolasstraße 7 , Parterre ,

(y, , 6 Zimmern auf den 1 . April zu vermiethen . 7971
E Oranienstraße 12 , 3 . Stock , sind 5 Zimmer , 3 Mansarden ,

Ery Mllerstraße 7 . 7884
'
oMNfrostraße 14 ist auf gleich ein Parterre - Logis zu Dem . | 6374

ganz Nffostraße 20 (Seitenbau ) Bel - Etage sind 2 Zimmer , Küche und
>693 Zubehör mit Glasabschluß an ruhige Leute auf 1 . April zu Der »

3986 Mauritiusplatz 1 find zwei ineinandergehende Zimmer ohne
n mit Küche zu vermiethen . 7458

önung Richelsberg 20 Bel - Etage ein möblirteS Zimmer auf gleich zu
7738 vermiethen . 3394

L Moritzstrasse 36
,

760 «. Ecke der Albrechtstraße , ist der 2 . Stock , bestehend aus einem Salon und

. foj 4 Zimmern nebst Zubehör , auf den 1 . April 1874 anderweit zu

i&ern Vermiethen . Näheres bei Fr . Eisenmenger , vis - a -vis der

45 ;a Post . 8065

be . Moritzstraße 36 ist die Frontspitze auf 1 . April 1874 zu Der -

5832 miethen . Näheres bei Fr . Eisenmenger , Langgasie 11 . 8066

nein . Mühlgasse 7
jst btt mittlere Stock von 5 inemandergehenden Zimmem nebst Zu »

7844 be ^ör vom 1 . April anderweiten zu vermiethen . Näheres im

Hause selbst .
Nähz -

Us - Itz
1406 juUlli

von 2 - 3 Uhr . 6568

Nieolasstraße 10 , 2 . Etage , eine elegante Wohnung von 5 bis
<oU6 * ' — *- ■ “

qm 1UH i l II p V U p V XfcJj U « WiVUf I141v V llll UH l1 V VVlU»l |VllUVllp
■; Waschküche auf 1 . April preiswürdig zu vermiethen . 8106

^ « Oranienstraße 16 find zwei Mansarden möblirt oder unmöblirt

zu vermiethen . 4782

Oranienstraße 17 zwei möbl . Zimmer billig zu Dem . 5081

; Oranienstraße 17 ist der 3 . Stock mit 8 Zimmern auf 1 . April

nvö -lvacco ß ist die Parterrewohnung , be -

—
" 1 Olil OiSöv V stehend aus 4 Zimmern , Küche

7827 und allem Zubehör , zu Dermiethen . Näheres bei L . Lochhaß ,

zcn , zu Dermiethen . Näheres ebendaselbst . 8092
über Oranienstraße 17 im Hinterhaus ist ein schönes Zimmer mit
897 ober ohne Möbel billig zu Dermiethen . 7942
und Rhein st raße 16 ist sogleich die Parterrewohnung , bestehend aus
im - 4 Zimmern , Küche , 2 Mansarden und Keller , zu Derniethen ,
rern Uh . Nikolasstraße 7 Parterre . 6781

Feinstraße 19 ( Südseite ) ist vom 1 . April die Bel - Etage ,
1 Zimmer , Küche und Zubehör , zu vermiethen . Nähres daselbst

515
'

Parterre . 6800
7 - ' 5 ^ h« in stvü ße 23 (Südseite ) ist eine Herrschaftswohnung , bestehend

aus 10 Zimmern , Küche und Zubehör , sogleich oder auch später
297 zu vermiethen . 3283
:etn Nheinstraße 28 einige möblirte Zimmer zu vermiethen . 2890

61 , Kheinstrcße 29 ist eine große Mansarde zu vermiethen . 6152
so » . Nbeinstraße 49 sind zwei sehr schöne Wohnungen Don je 8 Zim -

ju mern nebst Zubehör auf April oder früher zu Dermiethen . 6836
83 1 st öderst ra ß e 12 (Alleeseite ) ist die abgeschlossene Parterrewohnung

von 5 Zimmern , Küche mit Wasserleitung , Mansarden und son -

mg7
’

ftigem Zubehör auf 1 . April zu Dermiethen . Näheres daselbst
« rt eine Stiege hoch . 7954

=31 tndnrcirflCCO Q/1 (Alleeseite ) ist die Parterrewohnung

1
‘WUCl Ml abSü OTt von 5 Zimmern , Küche , 2 Mansar -

g den und sonstigem Zubehör auf den 1 . April 1874 zu vermiethen .
Näheres daselbst eine Stiege hoch . 7801

' Apchwntbacherstraße 20 ist im Seitenbau ein Zimmer mit

■ i Mi Eabineten nebst Zubehör an ruhige Leute zu Denn . 2171

Schillerplatz 2a im Hinterhaus ist ein Dachstübchen an einen
reinlichen Arbeiter zu vermiethen . 8027

Schützenhofstrasse 3 ( neue Post )
ist die 3 . Etage , bestehend aus 11 schönen Piecen ( eine mit Balkon )

nebst Keller , Küchen u . Mansarden , unmöblirt zu Derniethen .
Näheres bei E . Ours in . Grand - Hotel . 6553

Schützenhofstrasse 3 ( neue Post )
find 10 leere Zimmer (Eingang vom Posthof ) , 3 in der 2 . und 7

in der 3 . Etage , auf gleich , einzeln oder zusammen , zu Der¬
miethen . Näheres bei Oursin , Grand - Hotel . 6554

Schulgasse 11 ist der 3 . Stock , bestehend aus 3 Zimmern , Küche
und Zubehör , sogleich oder später zu vermiethen . 7873

Ecke der Schwalbacher » und Faulbrunnenstraße 12 sing
mehrere Wohnungen von 5 Zimmern und Zubehör , mit Glas¬

abschluß und Wafferleitung versehen , auf 1 . April 1874 zu ver¬

miethen . Einzuiehen Nachmittags von 2 — 4 Uhr . 8047

Schwaibacherstraße 14 , Bel - Etage , ist eine Wohnung von
4 Zimmern , Küche , 2 Mansarden , Keller und Zubehör sofort
zu vermiethen . 7669

Sonnerrbergerftratze 37
ist die Bel - Etage , bestehend aus 7 Zimmern , Küche , 2 Mansard -

zimmern und Keller , auf gleich zu Derniethen . Näheres bei
dem Gärtner . 69

Stiftstraße 12 im Hinterhaus ist eine Wohnung auf gleich zu
vermiethen . Näheres im Vorderhaus Parterre . 5916

Zn vermiethen
Stiftstraße 14a eine Wohnung Don 3 Zimmern , Küche mit

Wasserleitung .
_

7957

Taunusstra ße 28 im 3 . Stock ist eine Wohnung Don 3 Zim¬
mern nebst allem Zubehör auf 1 . April an eine kinderlose Fa¬
milie zu Dermiethen . Näh . daselbst Parterre links . 5408

Taunusstraße 43 (Sonnenseite ) ist die schön möblirte Bel - Etage
von 6 Zimmern und Küche wegen plötzlicher Abreise der bisheri¬
gen Miether nach dem Süden sofort anderweitig zu Dem . 7758

Taunusstraße 45 ist im 2 . Stock ein möblirtes Zimmer zu
Dermiethen . ~

7905

Taunusstraße 55 ist der 3 . Stock , bestehend aus 6 Zimmem ,
Küche , 1 — 2 Mansarden , Keller und Mitgebrauch der Waschküche ,
Bleiche und Speicher , auf 1 . April oder früher zu Dem . 7903

Taunus st raße 55 ist eine schön möblirte Parterre - Wohnung Don

3 — 4 Zimmern und 2 Stiegen hoch eine möbl . , geräumige Woh¬
nung von 3 Zimmern mit oder ohne Küchen zu vermiethen . 3208

Webergasse 5

ist eine schöne Wohnung auf den 1 . April zu vermiethen . Näheres
bei I . Hirsch Söhne , Webergasse 18 . 8033

Webergasse 6 ist eine Wohnung von 3 Zimmern nebst Zubehör
zu vermiethen und sogleich zu beziehen . 8055

Webergasse 11 ist eine Wohnung sogleich zu Dem . 2978

Webergasse 15 , 1 Stiege hoch , ist eine Wohnung Don 3 Zim¬
mern , Küche mit Zubehör zu Dermiethen . 6278

Webergässe 56 ist ein Mansardzimmer zu Dermiethen . 7952

Wellritz straße 4 , 1 St . h . , sind möblirte Zimmer mit oder ohne

Küche zu Derniethen . 14866

Wellritz st raße 5 ist die Bel - Etage , bestehend aus 6 Zimmem ,
2 Mansarden und sonstigem Zubehör , auf 1 . April zu vermiethen .

Näheres iw Parterre . 6471

Wellritzstraße 5 , Parterre , ein möbl . Zimmer zu Derrn . 6472

Wellritzstraße 7 ist ein Logis , bestehend aus 3 Zimmern ,
Küche , 2 Mansarden und sämmtlichem Zubehör , auf 1 ; April zu
vermiethen . 8016

Wellritzstraße 12 ist eine möblirte Mansarde zu Dem . 7831

Wellritzstraße 25 ist eine Mansarde mit Ofen zu Derrn . 7839

Ein Logis zu vermieihen Michelsberg 22 . 7642



Ein gut möblirteS Zimmer und Cabinet nach der Straße ( Sonnen -

feite) , nahe dem Kursaal und Theater , ist gleich zu vermiethen .
Näh . Exped . 17607

1 Die Bel - Etage meines Hauses Wilhelmstraße 13 ist fl
■ zu vermiethen . ■

W
______

Dr . Ferdinand Berle . 13624 g
Inmitten der Stadt ist eine freundliche Wohnung von 8 Zimmern ,

Küche mit Wafferleitung und Zubehör sofort zu vermiethen ;
Näh . Expedition . 4930

In meinem neuen Hause Walrimstraße 15 ist die Bel - Etage , be¬
stehend aus 1 Salon , 4 großen Zimmern , Küche , 2 Mansarden
und Kellerräumen auf Neujahr zu vermiethen . Näheres im Hause
selbst . Jacob Eckert , Maurer . 7045

Zimmer mit oder ohne Pension zu ver -
aVI - WIIVIv miethen Hellmundstraße 21 Part . 7822
Em möblirtes Parterrezimmer nebst Cabinet mit oder ohne Kost ist

zu vermiethen Ecke der Walram - und Hermannstraße . Daselbst
können zwei reinliche Arbeiter Kost und Logis erhalten . 7868

Das Haus Friedrichstraße 5b ist sofort oder auf 1 . April ganz oder
getheilt zu vermiethen . Näh . bei

Frau Alexander , Mainzerstraße 2 . 7526
Badehaus und Bierwirthschaft „ zum goldenen Roß "

sofort zu ver -
miethen . Näheres bei F . Weygand . 7735

Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen Steingasie 20 . 8085
Eine unmöblirte Wohnung von 5 Zimmern mit Zubehör im

3 . Stock (Anbau ) ist auf 1 . April oder auch früher an eine
ruhige Familie ohne Kinder zu vermiethen . Anzusehen Sonnen¬
bergerstraße 23 von 1 — 3 Uhr Nachmittags . 8080

Auf den 1 . April 1874 ist eine schöne Wohnung , bestehend aus
3 geräumigen Zimmern , einem Salon , 2 Mansarden , Küche ,
Keller nebst Zubehör zu vermiethen . Näh . Exped .

'
8031

Ein möblirtes Parterrezimmer ist zu vermiethen , auf Verlangen
mit Kost . Mheres in der Expedition d . Bl . • 8036

Ein möblirtes Zimmer an einen anständigen Herrn zu vermiethen
Hermannstraße 7 . 7990

Zu vermiethen
Ecke der schwalbacher - und Datzheimerstraßc 14 auf gleich oder

später Salon und Schlafzimmer mit oder ohne Mansarde . 7967
An einen Herrn ist ein schönes Zimmer möblirt zu vermiethen ;

auch kann derselbe theilweise oder ganze BeMigunq daselbst er -
halten . Näheres Expedition . 7907

2 Wohnungen von je 5 Zimmern , Küche und Zubehör , in Mitte der
Stadt , sind sogleich zu vermiethen . 7919

Eine freundliche Wohnung ( Frontspitze ) zum 1 . April zu vermiethen .
Näheres Dotzheimerstraße 11 , 2 . Stock . 8078

Au vermiethen
eine freundliche Wohnung ( Frontspitze ) bei Gustav Rossel , Kunst -

und Handelsgärtner , Dambachthal 13 .
___________________

6769
Em großer Laden , welcher fich auch als Wirthschaftslocal eignet ,

rst zu vermiethen . Näheres bei Frau Dietz , Ecke der Kirchgasse
und Faulbrunnenstraße . 3909

Kl . Burgstraße 10 ist ein Laden mit Logis auf gleich oder
später zu vermiethen . 12401

Drei Läden mit Comptoir und Wohnungen sind in meinem neu
erbauten Hause Ecke der Kirchgasse und des Michelsbergs auf
ersten April 1874 zu vermiethen .

Gottfried Koch . 5353
mit Comptoir auf 1 . April zu vermiethen . Näh .
Webergasse 18 im 1 . Stock . 6447

Ein großer Laden in bester Geschäftslage mit oder ohne Wohnung
ist in meinem Hause Ellenbogengasse 2 sofort zu vermiethen .

G . Bücher , Bierbrauereibesitzer . 7037
Ein Laden zu vermiethen Goldgasse 3 .

'
7842

7838

891

M

Rath
betf
Lan

düng
gleist

M

3
San
Statt

Gin Laden mit Wohnung
ist vom 1 . April 1874 an zu vermiethen . Näheres bei Ph . Hahn ,

Sattler , kleine Burgstraße 12 .
"

7901
Zwei Läden mit Comptoir und Wohnungen sind in dem neuerbau¬

ten Hause Metzgergaffe 29 zu vermiethen ; auch ist das Haus
zu verkaufen . Näheres Wellritzstraße 18 Parterre .

Kirchhofsgaffe 7 ist ein Laden nebst daranstoßender Wohnung aus
1 . April 1874 zu vermiethen . 801 :

* « ___

Nerostraße 20 sind zwei Läden mit Wohnungen
und großen Kellern , ganz oder getheilt , auf
1 - April zu vermiethen . N . im 3 . St . 7747

Zu vermiethen
sind auf 1 . April , auch früher , in meinem Hause Taunusstraße

No . 23 : Ein großer Laden , welcher sich auch als Restaura -
tions - Local eignet , nebst großem Weinkellers , Küche und
Zubehör ; ein Laden nvt anstoßender Wohnung nebst Zu¬
behör ; eineWohnung im3 . Stock , bestehend aus einem Salon ,
7 Zimmern , Küche nebst Zubehör ; zwei Wohnungen im
4 . Stock , je 4 Zimmer , Küche und Zubehör . Wobnungen
und Ladenräume sind elegant hergerichtet . Näheres bei .
I . Brahm , Architect , Elisabethenstraßc 10 . 7782

1. O
2 . E
8 . 8

4 . C

5. O
Bei
dei

Gin Laden Marktstraße 36 .
$

728 !
urit Wohnung auf ein Jahr zu vermiethen Sam
gaffe 14 bei F . de FalloiS . 7M

In meinem neuerbauten Hause Ecke der Schul - und Neugasß
find zwei Läden mit oder ohne Wohnung auf L April 187 ;
zu vermiethen . Fr . Malkomesius . 78 «

In
80 . 5

des 3

muß
r/r §

W :

So
des c

lich n

Fa
201

Ein Wirthslocal mit Keller , in bester Lage der Stadt , ist sogleich zu
vermiethen . Näheres Exped .

‘
7918

Laden ,
neu hergerichtet , mit Cabinet ist auf gleich oder später zu vermiethen .

Näheres in der Expedition d . Bl . 7872

Metzgergasse 15 ist ein geräumiger Laden mit daranstoßendem Logis
auf 1 . April zu vermiethen .

________________________________
8082

In Schierstein an der Dotzheimerstraße bet Witlwe Honfack
ist ein Logis von 5 Zimmern , Küche , Keller und Zubehör weo -

zugshalber sogleich zu vermiethen .
__________________________

6228

Steingasse 9 ist ein Weinkeller zu vermiethen .
---------

Ä
Ein Raum zum Unterstellen eines Fuhrwerks ist zu vermiethen .

Näheres Expedition . 1325

Elisabethenstraße 21 ist ein großer Weinkeller zu vermiethen . 6140

Z « vermiethen

6in neu MltfletiiSt der Sähen , geeignet für ein
'1

Specereigeschäft , ist zu verm . Näh
"

Exped . 7864

1 ehrere große Werkstätten und Magazine Kirchgyffe 12 . 7518

Für Damen $
feine Pension für 25 Thlr . monatlich oder für Herrn Zimmer 55

mit Kaffee 8 Thlr . monatlich . Näheres Expedition . 7766 —
5

Arbeiter finden Kost und Logis Metzgergaffe 9 , 1 Treppe h . 7943 ^ en
Arbeiter finden Kost und Logis Langgasse 23 , Hof links . 8069 janj
Ein solides Mädchen kann Antheil an einem möblirten Zimmer mit jn <

Bett allein für 4 fl . erhalten . N . Mauergasse 2 , 3 St . r . 8104 ^ et
Ein anständiger , junger Mann kann Theil an einem Zimmer Haden j

idaulbrunnenstraße 4 Parterre . __________________________
7812 g ?
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